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_ 1iber die Frage ¢

Welches ift die beffe Theovie 3u Linvic-
~ fung Oer Seuerberde und Heizofen , in

AUbficht auf die Erfpavung des Holses
o andever brennbaver Wiatevialien?

| Die Gewolhnbeit macht alfes leicht.

- uh |
- nweren Denel)
TOunodarsten in Jfferten.
< =
- Gine gefronte Preisfhuift.
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Weiches ift dic beffe Theovie su Linvichtung dee
- Seuerherve und Aeisofen , i Ubficht auf die sk
foarung oes Aolies und andever brennbaren

Oiatevighien 2 . ' el

Yo die beffen mittel anseigen Fann, wie man
¥ i ber fudhe bey Der gubeveitung unfever

focifenn und in den wohnsimmern ey einbrijung
derfelben fas Bols foaren Ehane, Der wiirde uns
fiveitia dem vatevlande einen wefentlichen dienft

e e o e
- 5 wiirde die einfibrung der. Kinfe, der
Danbwerfe, der Monufatiuven, welde unnms
- ganglich bols uud feuer evfodernn, daburch erleichs
teets Die wmboften aller Pavticulaven vermindert ;
avine feute in Den fand gefest, fich diefes eufte
nntt)n;eynjge [ebensmittel woblfeiter: angufchaffen s
oas pilugbave land , und mit demfelben die gahl
ver biivger vevmelret; dev forcht vov der theus
vuig einer waare, die eine dor vornehmfen fis
aen unioed wnlarhalts if, suvorgefommien 5 unier
ot 1769, H vanes



“Bon der Ciniditung

raubes und feudbted tlimat fanfter und milder
gemadyt 5 Die materialien u aufﬁauung; FIET
tevhaitung und ansbeff ung unfever Ganfer und-
-gebaubde vermehret, €3 witvde ein fichever , feichs
ter und vortheilbafter gpoeig dev Handiung und
ver Ausfubr, und alfo die aligemcine wohlfafrt
alley megefamtunb eitles jeden mnﬂefmmere befovert.

Here Landvogt Sugel von Zﬁb_erlzg, Hid
Herr Obervogt Tiharner it Schenfenberg haden
treflicdie Abhandlungen in die Samminngen dev
_ @e{eﬂmyat’t emgerurt , voovinn genugfame anleis
tung fiber die vevaltung, benugung und befors
gung der Hodyund Hauwalder gegeben wird,
Herr Engel Hat mfnﬂbett)eut den ubermafiigun
- verbrauch Ded Holges auf unfern Fenerherden lebs
haft angegriffemy  Heve Tichiffeli hat und einen
615drofen befchricben,  Mllein die Gefellichaft wifl
gber Diefen widitigen geqenfiand nichis mehr gu
winfhen vbrig lofen, fondevn feget Heute noch
g frage: ,,Welched iff die Deffe Theovie guv evs
»oauing Der Femerherden und Heigofen, in abs
5 oficht auf die Erfpavung des _é;'wlaea unb anbmt
»Horennbarer matertahm‘* . |

o Qd will 3 nex(utben eine frage st Deants
morten, die fowohl ihred allgemeinen nuzend wes
gen, als voeil fie meinen Devaf insCefonders ane
geht, fehr oft bey meingn qefehafien und evfafs
Fung&n der gegenﬁanb meiner beobacbnmg geme’
en iff. - ram g

S thieile blefen nerfud) tn mer ﬁ?amtei em*‘

Smfbcn erfien flelie tcl) Dte N)Oﬁfahw)eu gwfnbr.
-0 B



per Feuerherde und Heigofen. 115

{ise Des Fewers vor, Die fich Bagptfachlich und
gevadesn anf Die g fuchende Theovie Degichn,
und Derfelben fum qrunde dienen follen. S
Do andeen trete ich umftandlicher in diefelbe ein,
und jeige Die befte Theorie puve verfertigung Der
- Feuerherve ( Femerbloiten ) in den fidhen, I
e dritten handle iy von den Feuerherden over
@aminen der wolngimmer.  1nd endiid) in Dem '
pierten ill idy trachten die Stubendfen gu bes

Hanveln. s - Ty

. Ueber feden vtifel will ich , meinen allges
~ peinen grumdfagen gufolge, die befannten mittel
angeigen , weldhe mil eben Diefen grundfosen am
Beften ubereinzuftimnen {deinen. S will ane
seigen , worinn fedes Derfetben mangelhaft fen.
 Eaplidy will icy meing cigenen proben und cinfalle

- gur veebeflevnng devfelben vovtragen. fos

- Bon dem Feuer, in AbRGE auf Die.
~ Theovie dev Feuerherde wnd -

- Stubenofen.
¢ 53 i¢ natuy Des Gevers iff unbefannt.  Ulle ges

o/ wifileit der Naturfundiger (chranter fidh in
~ anfebung diefes elements abin ¢in, . daf fie (ol
o = H 2 o ched
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dxeé fur eine ungemem feine ﬂuﬁtge matevie Hals
"~ ten, -deven 4heil chen: dtberall fich verbreiteen, uud
alg Geffanbdtheile mebr oder weniger in alle fors
‘per cindeingen. - Man mennt e8 (Feu principe
ou phloolothue.b Grandfiof des Fewers. Q{n
-~ diefem suftande falle ¢3  anf unfere finnen nicht,
8 ywird nur denmsumal fubtbar , wenn feine
_ theifhen von ben  Forpeclidien fubftanzen logges
anadit ;. in Dewegi g aebradt, qemmsz;elh wih
i gemtﬂ‘er qmanmt pinanbey aena?)ert Yoorbei
find, Alsdans werden jie ju ciem uuqsmem fics
eatichen Sovper , dev mihy oder weniger lends
tend oder wavn t&; ven namen Seuer annihmt,
lmb verfdiedene grabe bat, von Desien me ﬁam-

- me, der pachfte i ‘
man nennt ba§ orermen jene mavfunq,

mobm:cb bag. Jeuer von den Kovpern fodgemitelt
wird, olfo daf fie dadnvdh serfidut oder anfaeldst

‘merben Dan nennet brennbave Kowper diejes
nigen, welche s ng'ev wizfung tichtig find.

- B3enn fda bie tf)eﬂmn be@ %ezwrﬁ pon Deit
brgnnbaren Sovpern loswiteln, o jerfldven fie
b wi"ammenf)anq verfelben, brechen i) getmf- :
fen iBe Billen, und verwandeln e in nnghle
bave tleine theilchen, Ddie mau Afche * nennt ,
ywenn nemlid) ihre auiiuﬁ;ng volifommen gewors
bm tﬁ S il fagen wenn alled Feuer Der

= o brenne

- ) ch e Qtﬁ{;e, wftl i I)xer i von den nbera -
tbi‘eln ter worper teve uﬁ'utﬂ Dev thuiwelﬁ .
bemmme bx;mnbszr beme egt 1& .

b el
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dev Feuerherde tnd Heighfen. 117:

Giennbatven materie gang odee Bevnabe entrifelt
iff » und dle theile devfelben von eiuander gefonss
Dert worden find, Y sat i e

. Wenn aber alle Fdroer Ferer in fich Hals
fen, o enthalien fic Dody nicht alle eine gleidye
quantitt; und e if wicht allemal ouf gleiche
Welje mit denfelben vereint, nady in gleichem
tn laffen fidy Die vecfhicdenteiten in den erfiyels.
~ nunaen und graden der eil}ﬂam”?l‘ﬂﬁ" nd der
brennbavteit ver(dyicoencr forper ableften,

= eum? nicht nﬁon' -mein_em-:.s_gme-fe- .dasnmeid)e_tt ,
- Degnuge ich mich iber die verbrennung oren haupts
-~ Gnmertuagen ju machen: - e o

1) Daf jum Breanen unmittelar und wes
fentlich Suft , und exnewerung der Quft evfodert
MaE s

~2) Daf femebr flide ein Grennbaver Rt
pet bat, defto eher uid miehr er verbrennt/werde,
~+ 3 Endlidy 9§ eine Deweate Luft 208 breits
nen mehe erwelt und Gefhleuniget , als ¢ ne Luft,

- Deren waiviche Semegung nict ermebt wied.

S werde mebr als einmal in der folge.

Diefer Sebyeift gelegenlitic Baben, diefe drey grofe
fen grundfise dev” wevbrennung angufibren. . Gne

Mﬁmtﬂu‘h it Cuvien worten das Feuer i
 tmer felner vovnehmiter wiEungen i) mepie

TR L



118 Bon der Cinvichtung

. unter ven melen eigenfchaften bes Feerd it
die Proft su evhizen die einige, die fich eigentlicy
auf nnfeve frage begiehet.  Diefer vtifel alieiu
‘Yourde haufigen fiof dargeben , wenn man denfels
Ben nach allen gefichtépintien , mmnbubett nady
feinmen verfdyiedenen graden der ywarme , die aus
~ verfhicdenen brennbaren matevien entftehen, s
 terfuchen wollte. = Ale diefe wmftande aber gelen
~ die auflofung unfever aufgabe eigentlich nichts an, -
@3 it nue Davum gu thun , weldes die wirlfans
ften mittel-fepen, baf cinege geberie brennbare mas
tevie michts von der quantitat ibrer hige im ver
- Brennen verlieve ¢ fondern im gegentheil viefe hige
fo vegieet, und ihre wicfung eingig dasu ange:
bracht werde , wogn fie cuf den Feuerherden uud.
Otubenofen . infonderfeit beihmmt tft? - Diefem

, 3ufo!g fage ih :

Daf jeder geqeﬁezte ﬁorper, it eifer ﬁeﬁtmms |
fen enttermmg, eine grofieve hite durdy die vees
ﬁrennunga einier ﬁeﬂtmmten breunbaren materie ,
fe nadh bem verhaltnife ber brev folgenden wn-r _
ftande erf)al ten yoerde.

. Grffer umﬂanb Alles ubuge in (ﬂez{: |
chem Zuftande vomnfge(esr, witd ein Rove

- per deftomebr bize empf’angen, fe naber oie

~ theilchen des Seuevs i oem beviibrungss
puntie venembai)ret fino.  tm fich Hievon
uberseugen , muf man fid) evingern, baf die wirh
famEeit cines entjundeten Feuers eine Gphare vore
~ flellet, aud deven mittelpunit fid) die theildyen voie.
: —ﬁratjleu 5erﬁreuen, 0o iad) ibrer ausbreitung mct?eﬁ
‘ . widers



Der Feuerherde und Heigbion. ~xro

wiberfest.  Otum m’mﬁ federmann , daf die fivahs
fe fich im verhaltniffe von einander entfernen,
CunD geuvenen , fe voeiter fie bon ifhivem gemeinen
mittelpuntte abffehn.  Komme die favfe der hige
vou Dey nahe der theilen Des Fewerd hev, fo iff
ed Lefcht gu begreiffen , wie memqe hise ein stovs

“yer von der gangen fumm afler firabien empfane

gm muﬁe, ver nur in einem punfte von dem
Semor Devnibret Wird ; indente ev nuy allein dfe
firaflen auf feiner fette auﬁmgt, uyd afle ubria
ge, Die doch i et qwrmr angabl find, uds
nuger yoelfe rerbunﬂen Dicfe wabrheit wird
m)cb flaver fdeinen, wenn man=betrachtet, daf
- Dag Feuer, fo wie alle fifige fovper, fid) fiets
heﬁreﬁet, atif devienigen feite su entmifd)en, mo
€5 am wenigfien widerffand findet,

Seben dev. verfhwendung der t}n&e&ra[ﬂen,
dle nidt auf den gegenfand wirken , iff.dag wes
nige, welches diefer daber empfangt, nod durdh

. . die Fraftiofe amvendung devfelben gefdnnaci)et

indeme diefe wenige bise nur {o viel von derelas
ftifchen fraft ves Fewers erbalt, ald cine mit i
vem duvehfchnitte provoviionivte fiule mitbringt;

. und diefe elafifche frafc vermeBuet befanuter mafe

fenr die naturlichen wicfungen ded Feuord {ehy
;..-_Betmd)ﬂtcb Dicfen fcoicrigleiten vovgubeugen,
- bat man Yeefchicdene mittel audgefonnen , die
~ theildhen des Fencrs gu fammeln, und fie su goine
gen, baf fie gurifeprellen, und alle auf eimmgl,
- pder memgﬁens ber groffere theil auf den Kovs
~per, Den man erbizen will, wirfen mifen. Man
: ﬁelite in mefer aﬁﬁd)t 1t‘men auf- allen fettm e
' : 5) 4 Devs
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perniffe entgegen , die fie fo Teicht nicht nbevifeis
gen Fonnten,  Diefe mittel find ubevall unter
Sem namen der Reflection oder Ded guvilprel
fens der frablen befannt. =

 Ruwenter Umiand : Niies tibrige in aleis
 chem zuftande verausdefest, Wwid gt Rov

per dejtomelr hize emptangen, fe bt 0as

Seuer nach Proportionin einem bhobern drar
o¢ entilanmnet Wwird. m Bievon ubersenuget
g werden ,  doxf man. nur auf etner feite bes
fradhten ,  Daf dag, Was man cigentlich Feuer
neniet,  nuv thetident bes qrundftofs ves Feuers
find, welche von dem Drennbaren fovper {psgez |

[

Aifelt , genabert und mit einanbey veveinbavet
~yoorden: ouf der audern aber , DB das Feuer
 feine qoffefie froft von Der pollfonmmenen euiii
Flung diefer theilchen und ihree su fammenfugung
~ verbalte. Gin Feuer alfo,  veldes fehwertich

Brennet, nidht fafelt , - nicht flammen wicfts dn
Geuer, veffen entbrannte theildhen fich nur lange
fam. uxd  wmit mibe aus ibten Hitllen entwifeln )
“pder mit ungleichen  theilen ambultet hevausges
Ben; ein foldhed SFener ) fage iy, Tann nicht
~Den gleichen grad ver thatigleit Haben, woie e
audeces, deffen theile frey . naft, und weniger
puveh Eorpeliche gifchentheile von gisiander gev
tyennet find. G0 it in der that Tein Feuey in
“ﬁ?em{‘ﬁﬁcf)ﬁeﬁ grave der thitigteit , wenn o8 Helle
ame e ey Rl T e B

i

e Gine ;_"i“_b@'?___é, findecnis , WAL tine goge
~ Bene quantitat Brennbarey matevic, die obne flam?
“;:: ,., % e R = -‘::-.1 : i Bt Er s meu
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fen 4u werfen Grennet, Feine 1o groffe fie gice
Bet , als woenn i brano febhaft i, BGeftehet Do
rini: tzﬁ ver farte vauds, Der in Dem evfien faile
Davon ausfibrr, mehrtheils Geffandibeile des brews
~ nenden Korpas finh , weldye Die audbreitende fraft
Ded geuew entfiheer , che fie gur Bige etwas ey
tragen tonpen. - ‘

iﬁ)’tan Eann fich leicht fiberseuaen, baﬁ Der
raud; e Der onfang dev flannme fep ¢ Erfilich,

. durd) die bige defelben , DA wan iu zﬂmtnijerz

enifecgung fich die hand Drennen Lansns und jweps
fens , bureh eine entfdheidende ezfa[;wng, Die Iea
hﬂ:ssmnn ju nwfud)en im frande iff. *

Mean 5uzbet swo fevgen an , man b(aat Die

“eine davon aud, und fubhret die Aamme der g,mens

tew alfobald g vaudh der exffen, die ausgelos
o worden.  Diefer vandy wird fogleid) Feuer

' fﬁ.ben, und die famme wird fich Dem brennenden
tadte mmbez!m, unb augenﬁhfhdy ‘oenfeiﬁen
mwber anﬂm‘meu ‘ ‘

%u» baeﬁ-‘r Benﬁadjtung ftwﬁt cine al}.,mne»

, ,‘t'eufud)e folgerung fuv die aushaltungstuntt, al8

vaf wiv. folhe unfern Sefern nidi vor augen le
gen fnl!ten Semlich, man muf fein anderes
13 durres boly Drennen ~weil e ofine widerforuc
chtigfte iff, ein lebhaftes unverbilletes Feuer,
- uni _.':g"imb, wenn alle. proportion bevﬁef)alten
mtrb, elite gmﬂere hige 3u aeben,

: Séen “diefom antaffe Cann ‘man ﬁd‘) mcf)t ge;
| ‘nug mtber bic unleiventiche gemolnbeit dev meifien
| 5  bowern
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- bauern it Dot Waatl er‘euem , weldie aus Efnﬂ'er
£apridfinteit femen folsvorvath madien, fondern
Tiebor vafjeibe qmz brennew -  fobald e5 gehauen
ift, ungeacht fle woll wifen , Daf fie deffen
e beffomehe Eamud)m - Dicfe gewobubeit; obs
- ywol! Diefetbe dem febevne nad) memg su bedeutess
Bat, ff vielicicht eine nicht gevinge uvfad)e beL‘
feltenf}eat Des /holyes in unferm lande.

Gudlich: Wlles andere in aleichem 3u
- {tande vovatisgeiest, wird ein Rovper, nach
propovtion Oer thatigeit und oes triebes,
womit das Seuer bmﬁlben angwxﬂ', auc[)
beﬁo mebe bize empfangen. .

. Bermittelf des antueﬁeﬁ ber [uft pﬁegt man
die Ehatigteit des Feuevs ju vermefren. - Ein jes
ter Eennet den endswet der blasbalqe 1ird 1oths
rofren davon in dew werkfatten ber Eunﬂler,
i den qieflevenen ), in Den feuerefen , uud i den
Fmninen oder fdovfteinen fo viel gebrandy ges
madit witd.  Sticht allein - -vermebret der wind
“die entflammung der materie und die thatigfeit
bed Fewers , fondern er wirket aud anf swenerien
cife , bie nidht weniger voefentlidh iff:  indem
ev nemlich die Feuertheildhen in cinander drdnaet
~ und vereinbavet, und ihtien durdy feinen trich
eine rtdytung afebt.  Gr Brangt fie in ema{mer,
indem e Diefelben auf oen gegenfland treibt,
Yoolin fie fouit nicht von felbf ofine diefe ridjtung
gebon wiitden,  Gr  qieht ihmen trieh, weil o
 die flammen von fic) ﬁﬂﬁt, und ibve nattelide
‘ aﬂemegung Befd)leumget @me bewegung, bon
- w - yoelcher
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 welder jedermany tvetﬁ, bafi fie eine grofie wive
Tutg auf andere S%m:mr ﬁat, und gu ihrer be
egung Bevtmgt

e Man !}at me!falttqe erﬁnbn%m, m veys
mittelf der luft die thatigfeit Ded Feumers ju vers
mehren,  Cine Der voruehmfen unv suglewh Dey
bequemften it dicfe: Dap man - eine lzzﬁ(ms!e 110
thiqe, Befianbig und fhnel duvdy einen enzanwe'
 fen Korper gu gebn Smcm neniet diefes einen
ihsftgug s |

Da idy in diefer HbGandlung geleqenbeit has
~ Dest werde, verfchicdene amvendungen anf diefed
wmittel s machen ;s fo it ¢ gui, das medanifde
und die wirtung deffetben fury su unterfudyen.

 ©3 it nicht qenng, um einen Tuftgug su evs
Balten , daf man dad Feuer mtfdjen oo ofiiune

qen fese, die cinander qegenu‘éer flehu.  Raw

ipiivde ba%urd‘) weiter nidhis gewinyen, ald dems
felben fo viel tuft s veefchoffen , ald gu feiner
erhaltung unumqangltd} nothig iff § unb ver freifs
Tauf diefer luft vouede fo langfam und fo fhwady
feon, Daﬁ ¢r Den samien cines Suds weria vers
- Diente, wenn feine andeve beffimmende -urfadye
feine bememmg Befcﬁ!eumqtg 7 alﬁ oer frmye vaf
ﬁmx einer Dfnung guv andern. § =

932an fiat m:’msberﬁeu Der (Sb;)mte bte fennta-
mﬁe s verdanfen, die man fber diefe materie
eelanget fab.  Hiee it niche der vve, Dden veys
o fd;tevenen gebmud) au erflmen ; ben btefe Lot
S ; . Ebevvnﬂe
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vevvolfe funft in iGren vevfchiedenen operativnen
bon ihrem (uftuge wmadt. Alfo madht man,
tint Diefe wivfuug in einem ofen wmegeguﬁrms
gen i em untern theile defelben cinen afdhens
beaiter ,  dor nidt allein bdienet , die afthe
g empfangen , fondern audh, vermittelft einer
nmunq , woeldse man afthenthive s nennen pfegt ,
viz abhige fuft fu geben.  Oben auf iff der
Seserherd., over dev voff, auf veldiem das ”Seuer
fieht.  Gtwas uber dem vofte ift cine anbvere Hfs
Hung, weidhe das mundlody heiffet.  Sn cifernen
pfen wirb jede ofnung mit einee thitve von eifens
blech sugemadht 5 in benen aber, dic von magrs

 fheinen gemacht find , fdjlwﬁt man folde mit eineny

Ietmernen fopfel ju. ~ ~ Dabdburdy Daf Diefe thuren
ober -flopfioder mebr ober Aweniger verfhlofn
Yoerden, wird bdie uftfaule , ¢ Die durch den Feuers

Berd gefen foll, gemd)tet Benn die luft Dy
vic Ofnung des afdenbehaiters eingedvungen ift,
fo gebet fie wicher jum mumdlodse aus,  Und dies
fes muf natudicher weife alfo evfolgen, wenn die
- legteve bisfer vmurgen fiemer QI bie evﬁeze (e
mahi wied.

_ Goll man vnn btefer evﬂbem&mg rerﬁenfdmftﬁ -
- geﬁen; fo i nothig swoee eigenfhaften dev Iuft s
eripebnten, weldhe die vivfenden uvfachen ihres
§1as burch den ofen find,  Die erfle 111 ibre Elas
fiicitat, vas iff, die eigenfdhaft , fich in ihren theis
Ten au@;uﬂe{men pder mﬂmmenguaeﬂn pber. wels
¢hes eincrlen iff, in gleicher quantitat mehr oder wes
miger vaum emwne@men %iﬁmt fie mefr raum
em, f’o fagt mon: die lurt ift dunner oder ansges
bebnt,

L
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defnt.  tihmt fie weniger ¢in, fo ift fle dichte
Do gedrangE = e e e -
G i andh efentlich nothoendig fich su evs
innersi, daf wichts fo febr wie die falte auf dies
fen fiifiqes Sorper die legtere wivfung Hervors
bringet ; usb daj binaegen nights voliConumeney b‘gn
gegenfeitigen suftaud wivfet, ald die Bige.

Cine andere eigenfehaft der Iuft, in abficht
ouf unfern gegenftand , e fie mit andern ifis
gen Stevpern  gemein Dat, iff diefe, daf fie fch

~ beftandig Deffeebt, in leeve viume, over wo fie

oen minvefien yoiverffand findet, eingudringen.

- Die fuft, welche anf dem Fenerherde ded
Ofeng enthalten ift, und durdh das Tener flart
erhiget wird wird grdftentheils duveh das obere
aunndiod) getvicken und perausqefagt. €8 ents
flebt badurch ein feever vaumi, den die aliffere

luft nach dem verpaitaiffe thver qrdfern dichitiae

~ Relt und mit gewelt wicder angiufullen ffrebor,

Altein ba fie duvch die vbeve dfnung wicht Hineine
- Dringen Fanm, weil bie inneve Iufe mit qrofley
- fdbnetiigfeit jum mundlod) Devansaefagt wird 3
muf e npthwendig durch vie untere Hfunng in-
vem afchenbelalter fich einfchieichen, W fie wes
- iger widerfiand findet, weil die fige dafelbff ges
- vimger ifis amd e muf gwiden den pvighenvigs
it 865 vofled umd Dee Brenmenden materien dos
Seuerherdes mic ehier acvonlt und fehynelligfeit Hins
mrc_!)fa_!;rm",-~ vie mit Der ausbreitung der (uit
A vest SFeerheche und in Do obevn mundioche
.m‘l)iv,o‘rtwn._irt-"Tflﬁl),-'i::l.u_\_.t.. Bl
Sl o - Gine
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- Gine andere urfache nody, bie vieles yury bile.
dung des luftiugs Bemmgt, ift iefe, ifmz; bie 0f
nung in dem Fewevherde hoher iff, b fedevseit
befle mif Der  fphave Dev thatigleit Des Feuerd
tnd dev wxbnunmm [uft uberemﬁnnmt, Y els
e ey I)mau{wari«* i feigen fteebt: und
& grund, mamm beide fleigen, iff,  Daj Deys
Dere theiichen auffer 3e1trenﬁt, nud ebent dadHrd
pou viel mindever {diwere,  al3 die theiidhen dev
aufern Iuft Gad, wclde in den a{’&en&eﬁaiser,
embrmqm Diefe duffeve 1uft muf fle olfo auf

alien feiten drifen und eben dadurdy su feigen
- nothigen, fo ie ein flie holy nber eine qeges
bene quantitat vwaffer Hevaw fhtget, weldye {iywes
ey it als dadelbe.

Say Bin #ifer Biefen Qiri‘zfel nlh eine vorhes

L ree*um} weithduftig gevoorden.  llein man wivd im

verfolaz. diefer Schrife fifen, dah bitfes unvers
meidlid) war. Gt fheeite iy su dar Lheovie,
yoeldhe gefordert wird, und moadie ben anfang
i bevjenigen we!d)e CHERTY emd}tamg ‘uen i"geuer-
. herde leaten fﬁﬁ

Smmtes Rapttel

‘I:Bou ben Rud)en Seuerberbem

| @}‘an verﬁe[)t bm*d) Feuerherde. oder ‘?euem
b!a*&en xezzm tf)eﬂ Deg Sgming ober Sehour

ﬂuns i
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fieing , worauf das Feuer angesinder wird, wm
in e Riden die fpeifen gusubereiten, und ie
Wwohnshmmer warm su maden. Diefer unter.
foheid it wefentlich , weil diefe beiben avten Des

- gebraudhs von einander iehe veefehichen find,  Qaft
- Uns Den anfang mit den Suichenfenerherden madeit.

3 diefen 166t fich die Bise anf verfchicdene
- weife anwenden,  fe nadi der art wie eine {peife
‘gefochet oder subereitet werden foll.  Pian fyriee
gleich pum voraus r o Dafi bey der groffen wenqe
- Der gevichte, und ey der verfthiedenbeit threr gus
Deveitung , es unmoglich fey , eine allgemeine
Theorie fiber die Sudienfenerlerde heraussubrin
geit , die fur alle falle und fiiv alle flafen bott
 Reuten den gleichen gead dev bequemlichteit veys
(Gaffenfone .~ = |

~ Um uns unterdeffen , o viel mbglich , diefon
erwunfchten punft s ;n&f)_f;n + Will ich alle avten
v gueiffungen in ber Kudie unter 00 Haupts
Flafen bringen, die fish auf die pichtung begiehn ,
~ Dle Dag Feuer oder die Gige nefimen muf, wm
auf einen Gegebenen aegenfiand s wirfen.  Die
evfie ift dicjenige 2 ba-die foeife alfo an das Feuer
aefiellet wird , dafes diefelbe nach feiner gemfie
lichfeen  vichtung exveidhe, Das-iff, an diefelbe
binaufleige.  Diefe apt 41 Foden menne ich alfe
-bte.auﬁfteigenée,- e
Die andeve nenne iy dag Forizontalor
- hen ; weil Bey foldhem fich die Bise Bovizontal
Oder 1waggredyt mittheilet, wnd in abficht auf die |
Ihavung ver brennbaven materien Wwettiger  vop
S - = = theilfinfe

> 7
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tl')eali,aft ift m?)em ¢8 unmoglich fallt , den erfien
uid dritten Detevminievenden wmfand des Feners
hier {n gleichem grade dev E)age wie bea) bem nura'
 fteigen angummmn, .

B3 feblet nodh viel, daf bie aememe eints
pichtong unferer Snchenfeneiferde dem enbumfa Dep -
aufgabe entforedie. Um fich Davon su ubersens

qeli, darf man nuy mit einiger aufmertiameeit
~ Jpie thatiafeit des Feuers bey Diejen betden weifenr
su fochen unterfuchen.  Ben dev elnest wie bep dex
andevyt becdbret die fohaveSdes SFemers Den ges
genfand nie vou emsr feite thres umfangs. Bews
geblich Bletet Dag Feusr feine Dise dar.  Dag qe:
vidste , mehheﬁ u}m Barqeaegt Wird , und davom
mwmmuamvn weeden folife , empfanat nuv eines
gevingen ¢ thetl derfelben. ‘i‘)er veff verflatiert amb
, nermmﬁet obzfe m!m nwga o Ja 0 et that ents

siindet fich Dag muer in vem auflicigenden fochen
untey einem qefaﬂ'e ;o Yoekches ﬁumaije nidhis ans
bevs alg cine propovtionivte faulec an dev ﬂm,—, -
eripfonat Die fein boden Davaiebt, undaaller uluz
fehub dicfer faule verbamﬂct gang frey burct) bm'
fhorfein Dinauf.  ie gvol ift audh dev vers
Iuft an dem norbert&eﬂe uuh an den feiten Des
Feuers? Denn wenn Wit fagm: vovausfesen, daff

oD aznfﬁemen‘oe faule den Durdyfchmitt von Bent

Boden der gefaﬂ'z nicht ufieriveffon wivde o verfrels
tent fich odev fehlagen die theilchen dev hige nicht ime
mre auf diefentge feite aus, wo e den wenigften
~yiderfiand finden? Nun was thut voeniqer widews
{tan“t Der Ooben eined Leffels, obev der feere vanut

- einey 5tud)e ¢ DMan b nod) bmsufugen, Baﬁ__
i
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bie convere figur unfever meiffen Eochgefchivve Diefe
~Verfiveuung vev Bise begingige, toeil diefe form
Die ausglitfhung ver flamme mepy als a8 eins
ovingen des furerd "in die raumidder Des metal
les evleichtert, e o

Die andere Kodhweife , idh mepne die Gorfe
gontale, iff nodh mangelfiafrer.  Denn feben deim,
- Daff ver gegenftand nicht in mefrever breite oder
ausvelnung von dem Fewter Bernhret wird, alg
o der evfren Focheife, fo flellet ep fich micht eista
mabl demt efndrufe der grifeffen ausbreitung unp
wivtung des Feners, dag iff, dem aufffeigen der
flamine bar.  Diefes natirliche Beffreben bes Feners
- Mup nothwendig der Borigontalen todyeife nachs
theilig fepns ba dew S ier bep Diefer 1eife nichts
bont oben widerffeht , (o muf dev verluft ver fhige
Deflo Betrachticher fopn, e mebr der ort fiep
und offen bleibet, gegen den die bige fich nativlis
hev weife mir dew grofen teiche binbeweget,

Aus diefen beobachtungen erhellet nun alfes
- Lol gum vovaus, wie man Belfen muf. Sdyvins
fet Das Feuer eht, feset ibm auf allen feitey flavfe
Wedten  entgeqen., wo feine gegenwart . feine
Dise und feine thatiqbeit 34 nichts ant find, fo
Werdet ibe Bald mit der hilfte brennbaver materien
ehite gleiche quantitds foeifen Eochen Edmnen.

8 fdeinet gleich anfangs siemlich fchwer ,
Wenn man die ver(dhicdenen tichtungen der frafs
len ver Gige fit Deiden focharten Betvachter , wig
i aleidyer geit dew fehwievigleiten doe cinen umd.

e | ooy
L GRol g6 T
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der andertt, D foar bulrdj'em etﬁfa!ﬁges’, eitts
- formiges und Teichies mirtel , absnfjelfen, vas fur
jebermann Bequem fev

Dor geﬁraud) unrerer S‘u(ﬁenberbe iff fo,
ausgedebnt , und die umfidnde des ovts bey fes
vem Particularen fo verfchieden, daf das neme
fiche muttel nicht file alie. gleich ntiglich oder bes
quent fepn fann, ohne baﬁ man ‘vaBev netfd)w-
bene@ abanbev _ .

;  Ditfes nnrauéqe(egt, will ) nun mter de
Gefanuten mitieln Dagfenige angeigen , weldies

mir das tudytigfte fd;amet, die Freuerferde dev

Siichon in abficht auf ba&, eefbe Eochroeife §1t vevs
- beffern, “Daeg aber fir die andere weife u fos
e nicht dienen fann ; fo find ollerdings nebens
,mtttel voundthen, und es fann ang eben diefem

grunde nuv in grm’fen baufern gebrancht werden.

Hevnach il idh sum qebraudpe Eleinerer Hauss
haltungen cinen neuen Ofen vorfdhlagen , von
pem ich durch langen gebraudh und gemachte evs
~ fahrungen midy veriichert habe, daff ev jur fog
rung der Brennmaterien mit groﬁ'em mt&en (1¢s
-Inaucl)t merben fann

imé mtttel, melcﬁeﬁ Buét)er mm anfﬂetqens’
ben fnd)en das fehitlichite gefehienen, - iff jene avt
Oefen, die ‘insbefondere in dem beutfci)en tbe\le‘ :

ves Santons, und auch am andern ovten in el

Sdweis wud in Dentfchland gebrauchlich find ,
""t’ die wir Kumftofen, (framgdfifeh Potagers)
e -~ nenne.

@
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nennen.  Diefe avt Ocofen *) find fo befannt, dof
ich nicht nothiz babe, eine befondere befchreibung
~ Derfeifen s madien.. Genug, daf folde fir die
:erﬁere fochweife die gleichen vortheile qicbet, wie
Cfene Oefen oder eingemanerte Brennleffel , Dea
ven qrofier nngen in viclen Tunffen und [)anba
werfen jebemmmz befannt iff :  nemlich bey dent
Sarbern + Bleichern s’;uzmad)em, Sndientiefar
brifanten, Geiffentiedern, Dievbrauern, Diftils
Mevern 1, Chen fo wie ey den 6mttba[ern und
andevn orfen, wo die evffe Fochweife die geﬁrauc{w
lichfte, und dev verbrand) der Brennmatevien cine
vev furnehinften ausgaben iff.  Alle diefe Oefen
find fchiflich , indem die gefaffe auf eimen Feuers
Herd geffefler wevien ,  Dev mit einer oand von
mageripert wmsingelt if.  Diefes manerwert if
- Dit genng wm die Gige aufjubalten und sufarmmens
~ gudrangen. S einichen werden die gefaffe sum
- pevbleiben feffqefest : - hingegen in diefen Kunfls
pfen find bie fefel, Hafen , pfannen . beveglich.
an  videt folchen vevmiitield mehrever ffinusns
-~ gen von verfchiedenen duvchfchnitten ju verfehicdes
nen focﬁgefaffen ein.  Diefed ift voben ein oo
| e . "tr&d)tv’

- *) Man muff diefe ﬁunﬁofen nicht mit fenen eigents

= lih {ogenannten Potagers vermengen, ywelche inds
- befonders eirte art quurpfannen find, dic man uber

~ ejnen afchenbefaiter bauet, ~Man brennet nur fohs
len; nidt boiz darauf. Sie dienen infonderheit

. Die gerichte wavin g Balten, ober gelinde ju fos
chen ;- oder nertd,nebene befvnbere frachten {ugis
Llcl)ten zc .
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trachilichey vormeil,' taft man nadh Belichen die
wirfung des ‘Feuers vow denen offnungen, Die
man sicht Draucin ' emermn fann.

€8 iff nicht g1 Tauanen Mﬁ Die @“ﬁem‘te -
diefer Kunfdfed in abfint auf a8 auffteigende
Todhen febr vortheiibaft fep , Yoenn wiv infondevs

o Beit in der art ber guvichtung unferer- fpeifen,

ver einfalt unferer vater nacdhgeabuset BHatben.
Da aber in alien dingen die beffen mittel nicht
pine fdwicrigheit i ud, o hat bzefes padh unﬁ:m
fitten tnfonderheit audy febr grofe. .

&6 Fann erﬁ ich , wie i’d)nn qefaat, e 5tmt
-anf&esgenem fochen diesen, und erfifet alfo nuy
eite abicht in dem gma}ﬁ.cf)ou qebmuci)e 1 feres
Feuerijerde in den fuchen. Jweptens , da't Oes
fen nehmen vielen plag ein, und lofen oft deffen
nidht genug auf dem Feuerfherde fiir die andeve
goelfe oder das (eitenfochen ubrig, welde taglich
gemetner wird.  Heberdies evfodern diefe Oefen
einen voff , einen afcbenbeljalter voit 4 bis 5 {chub
hoh, und eine tipive ubse dem voffe, weldhe
man Befdhlieffen muf, o bald das Femer anges
flamwmet if.  So gebt alsdenn Bepnabe Leine hige
pevfohren. . Die Iuft gieht durd) den afchenbes

© Balter und durdh den rof mit vieler femelligPeit

f)mburcb, fo vafi fogar *dag geiime Hols qern
Drennet. Diefe avt Oefen erforbene auch giag - ober
luftmm‘en, und cin eigenes fu.ain oder fhors
flein.  Man febe in Ddiefer abficht die Defchreia
Bung des swepten dhimifhen .Ofené i bem %n:
bange bzefer %wban\lung | _

"um |
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Um in einem  Kunflofes Beyde fnd)metren-
mit einander su veretmgen, E)aﬁe ich folgendes
tmttei auﬁgebad)t

&5 beftebt in ciner ot qebmcﬁenen sfcré,' _
yelher aus gefchlagenen difen eifenblatien aufs
gevichtet wivdb, die man duvdh Gaften oder bas
~ Ten, fpangen sufammenfitget , ungefebr fo wie die

felladest efuer frambuve ﬁnb, poch mit diefem
 unteefheide, dafi viefe blatten nicht § . angehefs
tet oder sufammengeniethet foudern den halen
ver thiven und fenﬁer in bteaem fiafe ahnlich find ,
~ Dafi diefe blatten fontren auds und cingehoben wevs
voit.  Diefed iff varum bequem , toeil mai da.
~ burdh den umfang und den vaum ded Ofens fors
micven und vevandern fann, fe nad}bem e*z Die
ymftonde beym Lodyen etfobern‘ '

Diefe Blatter oder figel ddrfen nidht aIIe‘
von gleidger hobhe fepn.  Einiche werden an dem
untevtheite adaefhnitten, und laffen, " wenn fie
~ aufgefcst find, unten anf jeder feite des umfangs cine
~ober gwo offnungen, welde sum cinfdyicben der.
_ Brennmatcvion, wndgu nothigen lufilochern dienen.

Diefer mufang iff einer foanifchen wand volls
___l‘ommen afnlich. v hat suv erfpaving des fole
~ 4e3 ey dem auffieigenden Eodhen bepnalie Die gles

~ dhen giige wie dev Kunfiofen.  Gr Hat aber die

ciaenfchaft vor dem Sunffofen vavaus, daf ev
- it nusen su der  andern fochiveife dienen Fanm.
3u diefem darf man nuy vortaufig fo viel offes
nen vaum laffen, ald nady dev grofie eines braz
tené wfobert Witd; oder Ddeutlicher reben &

3 3 2 aﬁan



134 Bon der Ginvidhtung

Man  (chiiefet in Odiefen vaum dew braten ein, .
der anf foldie. weife nichts von der Ddivecten, uody
von der refleftivien feifenbije verlievet. Und die
Bleche, welche Davhinter tei)en, vetfcbaffen atich
Der auffern feite gegen dev Biche cine Gige , bie
ohne das vevloren ware. € iff nidht nothig s
geigen, wie man Den bratfpif durdh die bledhe
‘anbrmgen mife.  Wenn nun die obire sffnung
ved einge{chioflenen vammes ouvd) feine gefaffe Des
fest ift, 0 mufi foldhe mit einem eifenbleche veve
fciﬂoffen werden , das auf das ralenblatt ves fae
ming paffe , uad o eusgefchnitten i, daf der
_-raud) durchgehen Coan,  Diefes Med) fommt mit
ver Baube dev dyimifchen Defen iberein , und pat
die glead;e aﬁﬁd)t -

- Die Bdbhe der ex(enﬁ!ecﬁe tﬁ mﬂlturhd}, als
ein®die bequemfte fcheinet mir ju fepn , wo die
Iangffen ywdlfe , die Tuvseften nuv 8 ol [mbem
~Die Hreite Dev cinen und andern foll von 4 ok
Ien fepn,

Der leere vaum am fuf{e der Fleinen fliigel
iff alfo 4 30lle ing gevicvte , weldes gur einfdies
bung des Bolses Hinveichend 1.  Wtan foun die
~ Bleche gang vlatt lofen.  Dody fehifer fichs befs -

fer, daf man ihnen einiche Lrammung , nady pros
- poetion ibrev breite, geDe, fo baf jede einen theil
ves givleld andmache. -~ Jeder fingel muf srocen
Pafen auf dem feztenranbe gud an dem andern
rande §iwo frangen oder Befhlaae haben, um die
haten eingubangen ; gu dem eade muf vos blech
aud; Wber fedoin E)a.eu ¢inei auumjmtt paben.
, ‘:Di?e"

*
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‘ Die avt unb weife btefeu Ofen emsumdjren,
audeinander git feyen , g1t vevengen , g eeweifern,
und auf den geum)erb su fiellen , iff febu einfach
wad leidit, &5 mifen crfilidh 4 hafen, davan
- Ddie rlammem fong und fiarf fiud, fur vedien
und linfen an der vifenvpand -in {hiflicher hobe
und. entfermmq (1 4300 ' cenbfculartisien . geen
HHd feen , je einey abw bem an%ern it gvns
 Defeftiget wecben.

Macht man ba@ 13 fen[»!att an fdjmelaet(en,
o fallt es leidht, G fohmelien am rande die o
nusigen g machen; wo die baken ju ﬁv{)en fmu--
men , oder platie Fabe darvan zu &emtgen, mﬁmn _

man die nothigen haten E)zfm fann. ‘ '

Da diefe erfien E}afea die aange maﬁbme
,tragen, fo m”ﬁen tie ftdeter fenn alg bie ndriges ,
{0 wie die {pangen der erfen ﬁugﬂi atich  Favber
- fepn muffen.  Man Eann auch die sahl dev Hafen
an Der mauer vermehren, wad felbige nady vors

& fibievenen iffanjen cintheilen, um alfo nach vem

“umfang ded Ofens nach belieben enger oder geraus
_miger gt madyen, ohue die angahl dev blatier und
~'Bied;e ju berme{;ven noci) A vermindern,

Ein Shidfer, dev audh nur die gevinaffe

-emi' dt Gat, foll gefchife: fepn einen foldhen Ofen
~ umadien.  ewif iff ev in qlie wege dlonomifdy ;

- fein baw seiget diefes fhon. Einige proben, die
~id) gemacht Habe werden, ofhne von dem taglie
~ dhen nugen deffelben 31 reden feine l‘ommudjfett
_ubu aueu wmerfprucb er[;eben. \-
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- S Tie ¢in tannerne@, momanmeborrete@
yd dberall gleich bifes fut holy in adit gleiche
theile serfogen, und gwo portionen von aleiher
gewicht daraus madien.  Fch that bierauf 3 1B,
waffer in einen Feflel , umgab Tenfetbon wit meis
fem Ofen , und gindete 4 fdheiter davunter an,
- Nady 2. frunden und so. min, war das holy vey
bronnt , und daé uﬁmge ma{' oy m bem feffel wog
19, ungen.

Nachvem der Feuerherd erfaltet war, machte

iy die gleidye pyobe mit frevem Feuer , Dog iff

‘ nmepfen (&8 danerte 4. ffunden 45. win. yud
Das ubri%e waffer wog 61, wijen, |

Die defparung des Holses betrug alfo Gevnalhe
9, bid 15. und Dbie erﬁ)mung der eit gwng bws
~nabe aufs doppelie, und I memger 2

_ Diefer Qfm i nicht weniger um ﬁratm \
vortheilpaft, Dife filer werben daviun mtt frefe
licher gletchBeit qebmten. '

@
{leberdad Baf er cine Bequemhdﬁett , die

i iiber alfe anbeve ven vorug giebt.  Man fann
fidy Dabey vodvmen , wo mans es verlanat, ofne
 Dem fochen unter den [mfen hinderlicy s foflen.
_tan daef ihn nuy vormwavtd offnen, o wid
 feine convege ﬁguv die Dige bmmartﬁ Hevaude
: tretbem

im enbhd) Diclem Gramfen alle mogtiche
‘ ﬁnﬂfomment}ett st qebien, muf das rufenblatt and)
conwer feyn; nody Defer iff e3, wenn dag eifens
; ﬁled) an der rufen%anh Diesen fann ein angrats

: aenbeé
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‘ aeﬁbéﬁ- simmer u Beigen 3 oder enn man Oas
hinter cing flejne daree anbringt, uwm chwas aufs

gubewabren , das von dev femnhgfut fhaven leis
ven modyte, oder win efig bavinn i madien,

__J_Drittesh Ra'pitel.

~ Bon den Kaminen in Jimmern,

'@:e Theovie Diefer .ﬁamme tﬂf viel emfacﬁer
als der Kuchenfamine. SShre eingige bes
flimmung iff die Heijung der pinnmer und vev v
muntg dew perfonen, die nm den Feuerherd heve
mfisen.  an fiehet leicht, worinn die vovnehnts
-~ fte amweifung s dev Theovie ihres baues Gefteht;

nemlbich Die Hise vorvoarts su fhifen, indem man
- Derfeiben auf aflen andern feiten {dranten entge:
. gmfegt, wo fiec fidy fonft veclicven ‘m.srbe

Um lebocb me{nere@ licht anf diefe Theovie
~4u verbreiten , muf m;) die fad)eu em Wenig weis
.___._-_‘ter I)ez holen.

~ Bor alten seiten waren die met(ten Kamine
b ohugimmer i 06f iyt auf die form wenig -
bon unfeen Deutigen Kucdpentominen unterfeheis
 den.  ©ie Batten , wie diefe , einen byeiten exbos
,‘E)e;ezs rambmnq, b ver ,yeucrl;\erb, welcher adf
s S5 s allen
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allen {mten' offen und frep wav, lieﬁ ben feuer,
theilden frepen fanf qogen das mfmgnmmer

. Der offene Fewerherd war ehen nicht der
guofiefie fepler an diefen altvaterifhen Raminen
feine offaung evleidyevte im gegeniijell dle vevbres
tung ver hige in den ginumecn.  Da aber der cints
gaiig dev Saminrohre fehe Hoch fland, fo mufite
ber voud) den trieh, Den er von Der flamime emo
pfangt , quoftentheils verlieven , ehe er dabin ges
iangte. Damit cr aber von (eldf dielen weg nehme,
suiifite man ihme eme gevawmige vffnung waden.
- letn eben mit peit® vaudye flog sine groffe quaas
fitat Ter Dige weq. - ian fese nodh Hingu, dab
durch eben dicfen tmg oiele luft wud Falee fich Hevs
unterfenite , weldbe beien fefie unbequem falien
mufite, die um das Femer Herumfafen, und fidy
Durdhy e beﬁanmgev unb flavtes Seuer Belfen

mumcu. e

m en%)hd) ey !auf %sei’er ﬁamme nur alﬁv
ponn gefchloffen wevden fonnte, wenn Fein Fetey
- branunie , {o founte wman foldie simmer beynahe
ficht Sewohnes ; ohue fich Flubfeban, Sduiups

yen 16, wegen den durchfveidhenden winden blogs
sifesen 5 {dhwlerigteitun ,  bie gulegt aufmerfiom
machten , eien bortbeﬂbafzern bau berfelben augs
z,uﬁnban | ‘

Sn Dot tbat sm um"ere qemaﬁnhd)en %sw
Bamine von jenen algen febr verfchicben.  Der .
yauchgana iff viel enger, und der- vaudifang niee
Driger. dlein Daben venn auh diefe vorbeferuus
gen nicht auch ihre fd)wwmgtaaien" @amzmt e
_ _ ; ‘ l;zm:te ,
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Theovie derfelben  endlidy volifommen mit dem
endpivele unferer Anfgabe mir der erfparing des
- boiges gufammen?. = —

o Bors efie iff o8 uniffveitiq, aff ein qrofer
theil der hise durch unfere Deutigen gemernien
 fchorfieine verflicgt.  Die grinde diefes verluiis find
- dadt gu faffen.  Die vertleinerung ved duchr
fchnitts in e Canal und an vem vaudifange evs
eriobern notlwendiq, daf man den eingang nabe
. 08 Das SFeuer Devunterfese , um den rauch hus
eimjiglvingen.  Bey diefer felinng erfolget die gleis
che wirfung, oic bey der “umme einer ferge,
- Die man vem ecingange einer langen ‘vobhre nds
- Beet, daf nemlich die Bije, fo oft die flamme
- felOf in den Tamal Dinein wnd durdy venfelben
~ Binaufaesogen wird ; eine wirfting, die duvd) die
~gowdfaiiche tiefe diefer Senerherde nodh mehr beo
feoemtend . 0
~ Aljo weidyen unfeve gewdhnlichen , simmers
famine, ungeacht ibres vorsuges vor bent aften,
nody weit von ihrem enbgwete ober fhrer Doffime

- mung ab,  Die bentigen Baufunficr baben vers

~ fchicdene wege , Diefelben sn vervoifommuen ,
: :’-}o._m’ge_fcf)_lqge;;, ' St

3 werde midh nicht dabey oufhalten Hier
alle ausgedncte verbefferungen und Anderwngen
Devyusablen. teberbaupt {ind alle von den gleis
~ Chen qramdfazen hergeleiter,  Geb beguuge mich
~ alio dickeniqen von bdiefen ausgefonuenen Kamis
ien angugeigen ,  Deven bewahrter erfolg mit ftxfei-

o B

: :
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fern aenndfasen am Bedten abereinsuftimmen, und-
oer abjicht unfever Anufgabe su entfovedhen fheinen.

Unter ollen, Die i) fenne; fheinen miv
Yeitte Diefom endyroelfe qemaifer s fevn, ol die
fogenanten Preudifchen Kamine. Die tagliche”
erfahrung Geftatiget ibve vorsuge in abficht auf die
Oelonomie; il gebraud breitet fich immey mehe

aus : e8 tff auch) die Theovie * ielﬁen fo einfad)
alg bortljetlbaft - _

Unfireitio Beﬁebet Die Beﬁe mwfung eines
Heistaming davinn . dafi die hise vormwares veflecs
tiove, und daf die ausbreitiing und pervinftung
durc) den Eanal eingefchrantt werde, obne daf dev
rauch verhindert werde Hinaufiulfeigen.  Die for
genannten preugifm Kamine fd;emsn Dicfer afe

- geige vollfommen gu entfprechen.  Denn anffatt,
dafi ihre vofre, wie Gey den gemeinen Kaminen ,

an bem Feuerherd angefest, und anflatt, dafi diee
fer lestere von Den faulen oder nfoﬂ'er: eingefchiogs
fen ift; fo bat Dingegen dic vubfoand cine foldhe
fieﬂunq , OO Der Feuerherd bepnabe eben foyelt in
Dem mmmev bervorfiehet als der vagchfang, wos

- buvdy das Feuer frey qeﬁeﬂt wird , und ausd diejoins
-emtgen grunbe eine viel groﬁexe hige verbueitet.

Die vifwand diefer Kamine Hat Feine vers

ticalflache, fondern eine verticfung , die ungefehe

die figur cines Halben Nbombuidi vorfelel , defs
fen Eleiner buvchfchnitt nad) dev Breite, dev gvnql
feve aber perpenditular gebet, Der untere wins
Tel iff ein wenig mebr offen ; Diefed qicbt Der vews

Licfung Depuabe cine Halbe fegelform.  Gn diefem

wintel
=



@

s verbreiten.

Dev Feuerherde und Deigbfen, t4x

winfel fefit cigentlich der Fewerferd. Die f(heis
ter yoerden da {chief aufgefellt, das ift, fie lays
fen gegen Dem woinfel ober der centvaltiefe sus
famnien, = ‘

_ Der obere winfel , weldber tugefvister iff,
lauft gegen eine fleine dfnung binter ber vormansr

Des Saming, wo dev vauch durdaeht.  Bermits

felft diefer finmreichen form fellet Der Fenerhord
etliche verfehicdener voeife fich neigenve flachen vary

Deven cherfiachen ale daliin gieleh, Ddie bije vors

wartd s fifen, und um den Femerherd hevuns

G5 war nidt qenyg , die immerfamine in

abficht anf diefe beide punflen , bie wiy anaes

be8 rvauchfangd febr Fflein , und dberdas fehy

geiget baben , guiverfeforn,  Da die dfnung

weit bovwoaris aefielist iff, fo withe wman ohns
febibar von dem vandy viele unbequemlichPeit auss
aufteben haben, wenn wan nidht gugleich mits

 tel gofunben batte, denfelben mit gewalt ju dies
fem Eleines mundlode Dinanutreiben und anfsis

sichn.  Diefes gu evhalten bedienct man fich eis

- hev funft, Die Dey dulthfveichenden Inft giemlich
obulich iff.  Sie beflelit daving , daf man in
- Dev Dife dev vifenmaney gu Dinderff und auf fe
- Der feite Des Fenerberds einen Teeven vamm laffe ,

Wworinn die verbimnete uft, vermittelf der Hige
uberfich vas Kamin Binauf flieget, nnd alfo ven
oienft einer sugrbhre leiffet.  Die fuft Hed gims
mevs firebt nach dem aleicdhgerichte , wud wird
alio nadh dem bintern leeren vaume und vey fois

: . e fens
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tenadnaen mzqez,oge*t Da fie aber nidht anderff
alé tuveh die obere dftung in vem Kamin hevands
gelien tann, weldie (ehr eng iff, fo gieht {br dies
feg cine fchnelligfett im duvchsuge, und verfchofet
nothwendig einen jugoind, der den vaud direhe
und voegriehet s obew in dem Kamin aber wird
e dureh Die ausdehung der fuftd anmswb
ber aenemaumz ﬁuﬁt,u{teaqsn c;enmb;qet -

¥ian pﬂeqt auf dev rechten und {mfen fette“
Do SFemevferds anten an bey vafenmauer jwo ofs
nungen su madhen , weldye eine gem einfchaft swis
fchen Dder iuft Des stmumers , und dev Holung in
der rufenmaner unterfalten. Diefes dienet Sas
~gu, ba§ die [uft in dem obern mundlodhe favfer
 gepwmpet, nnd gugleich das holy wie mit einent
I\laaﬁalqe gefd)mmbe emﬂammet wird. g e

Ginige prmﬁtfd)e ;ﬁ‘amme f)aﬁen i)mer den
: fmﬂen oder pioften feine feeven vaume, und ger
Imqen dennoch gut : weil fie anf dev feite swo lufts
vdhren Haben, weldien die frifhe anffeve !uft 30l
fihen dem almmerboben mttgetfyult Yoird. -

Man Lann nidt Iangnen ; daff Die etmtcﬁa
ting diefer avt Fenerherde nicht fehy finnveich fey,
unb baﬁ fie ihvem endgwefe feljr gu entrprecf)e ‘-

- Die gruﬂe (cfnmertqfett berfelben ift: vap ﬁe‘
fein fci)oue§ an{eben habert, und eben it gue
persicvisng Eofibaver simmer dienen Connen. Alein
i abficht auf den geqeuﬂanb, Den ich behandle,
iff tos fein febler.  Sxh fonnte mich alfo enthals

ten bavauf einige -adstung 4 qeben.  Jabdh bga
: s e mierte
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' merfe ul) ; ‘caﬁ ¢35 febu Ietd)t mm:e, mei’em eis
new fehler abgubelfen, ohune diefen Kaminen, in
abficht auf die Defonomie, su fdiaden: oder, wels
¢hes a’u’f'ei‘neé’ [sinanslauft, 'uzafern aemeinen Ko
minen die vortheile - dev wrengiichen su qeben,
obne an ihrer guffern qeffalt ehvas s verdndevn,
#nd alle moqhd)e gterbe Bmﬁubeﬁal:en

Sy frelle it bzefe neten Kamine ali’o bm:*

‘Jd) foge ein wirllich gemadites gemiines
Kamin vorans, defen taum swifchen bewen pios
flen iberall cine tiefe von 22 jollen GLabe, uud
beffen faulen gqegen Doy wauer gevade i ypinfel
flebn.  Wan nihimt cin eifenb!efb; feeldied Depe
- nahe parabolifd oder Leqelformig gefrumt fep *).
Diefes blech wird pwifchen die pfofien alfo gefiels
Tet, Dafi bie viindung gegen die Bintere mauer iu
flefien fomme, und davon 6 golf aﬁﬁebe Feded
- enbe bte[eb Frummen bles foll vorwarts gegen feis
et angranaenben pivfien gleaﬁ) ¢benn frehen.

%ermzttetﬂ Diefer frummung nd ﬁe[lunq Ped
Blee!)ﬁ Tefomme dev Feuecherd , dev in diefer hoke
lung s fteﬁen fommt ;e 16 soll tiefe, und
Dinter dem rifendlatt Gefindet fich ein leerer vanm

vout 6 joflen, Der, wie man Yoobl fieht, grnﬁer
_ __-;mu:b, je mebhe fich das Blech denen pfofien najert.

'Durda bxes‘e nermmbernnq et tiefe Des Feuers
l‘)erhn ﬁeuet ber fanal vem %euev nue unqefehr 2

bm= .

e

- _*‘) Ober wenn man nnli; fann man  pon unférnt
- Sandfiein ba,u gebraud)en
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dritiheile feines diameters day, undoevmindert um

fo viet den verlufi der hige, die durch das Kamin
gehet. Allein diefes wirde nicht suveichen Diefens
Komin, in obfihe anf die Oefonomie, eine a[)n’
LichEeit mit ven menﬁtfd)en s geben.  Der cine
gang deg tanalg yoare nody weit  groffer als bey
fenen, und daduveh wivde nothwendig mehr hise
- a!sijwn geben Um diefen verfuff su vermeis
Den, mifite man Ddiefen eingang mit einem vops
filag ober fdhlagbaum M{d}izeffsn 5 Der Derfuls
ben fegelformigen Paube dev preufifdien Kamine
in etwad dbnlich ware , den mag aber nidit {o.
niedeig als bep femein fesen ,  fondern vielmely

giemlich in Dem vauchfang erhvhen mufite , damit
er nihi gefehen werde, wenn man vor dem Kas
min feht.  Dad ifi ¢ e adfe Deffelfen mufie
auf dewn ‘obern vande des eifendlechs tuben, wo
~ bag ufenblait iff, nemlich gevade wud mag»ed)t
gegen bemt gefimfe des raudhfangs, _

| Disfer vorfchilag mifte nicht For:m*ai ges
fiellt werden , fondern iich olfo vorwaris neigen,
pafi fein ende oder bev sugelthuittene mtrfelober
" Datbfegel , welchen ev vorfleliet, und welder den
) auﬁanget, geaen bie vordere wand des
raudifongs um obngefeliy 6 Big 8 ol siber demt
Afenoibbogen gevichiet fen, Da aliv viefe haibe Haube
ifire hofe flache dem obevtheife dev famme und
bige blopiellere, fo wird fle diefelbe nidyt nur vers
pinvern in den obery gang odex Tanal einjudrins
gen, fondern audy wie bey den preufifchen ,3€a;
mmeu votwarts tretﬁen -
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Da ein foldies Kamin nach den gleichen
grundfazen , wie bie preufifen gebamet ift; fo
tann man verficdhert feyn , daf e eben-fo yenig
als diefelben dem raudyen uuterworfen feyn yyers
0e: im gegenthele mup Bey diefom die tnnere [uf
 Diel mebr exhiget werden, aig bep fenen, Deren
wande nur aus mebrermt maueriverk beftehen,
wid fich alfo nothwendig mit gewalt ausvehnen ,
und durch das raudjioch durdhdringen mug.

S¢h gebe einem Beweglichen borfthlag vor
einer gugemaucrten haube ans swepen griinden den
vorjug: 1) Damit der Kaminfeger wee bey ans
dern gemeinen fchorfteinen Bineinfchlupfen Eonne ,

5

wenn es vonndthen iff,  2) Weil man Geobach.
tet bat, daf die preufiifchen Kamiue anfanglich
Ve vauche untervoorfen find , bis vas Feuer woht
angefachet iff, da bas Hols borerft mebr vaudh
giebt, ald das sugloch faffen fonn , und weil,
Wie leidht sy evaditen, Diefe ofiuntg febr wenig
faffen Eann , fo lange der Bintere vamm nicht exe
wavmet if.  Die beweglichfeit des vorichlage
baet diefen fchwicrigheiten febr wohl vor, da es;
Wie man fiebt, nur davauf anfdmme ) foldien ane
fanglich su Ofien, bis das holz im volligen brans
0¢ iff, und wicder sugiichliefflen, fobaid das Femer
i flammen gevath, . =

~ Cin onbdever vorsug diefes newen Kamine
O dem prenfiifchen befteht daving : daf das boly
gons eben, und nicht aufeechs ,  1wic bew venm
lestern angelegt wird. | e
| 3%

L @mtivee, g

g
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Sh will b;cfes Sayitel mtt ey anmer-
_fung fchlieffen vafi , nembich, eben der grunds
fas , dev in den beiven befchricbenen Kaminen dasd
vaudyen hindert , vermittelf ciniger vevanderung
mit nugen Dey vielen Kuchenfaminen angebracht
werden fonnte, die dicfer unbequemlicheit unters
worfen find.  Seb fage bey vielen: weil Ddiefer
feller nicht bey allen diegleiche urfodie hat 5 ailein
Dicjenige urfache , Deren unfer muttel vmbeugt ’
ift voch die gemeinfie.

o Nan Lann ubrtgené’uber aileé, waé oen .ﬁa-
minbaw Betvift , die Ubhandlungen der Herven
Gauger und Senette nachfhlagen. -

. Vintes Kapitel.
-~ Bon den Oefen i Sinumertt.
3

(oY ie bornebmﬂe an’ d)t doy 5;')915 oder Stubetts
Oefen (Pocles; befteht in der fortfesung der
mwfung veg Fewers oder Der wdrme.  Man nelw
et davum Diefeiben mégemem febr unetgentud}
.j:"befen (Fourneaux,) -

%t@ber haben Wir gefeben , tie Das Feuer
unmittelbay die Korper ergreift, und nady feiner
ausiofdhung diefelben ju erm&rméu auffiovet.  §n
den  Gtubenofen wivfet daffelbe qmg  anderf.
Seine tbet!ebuhgen in Die matevien ein, woraus

_ » jene




ber Feuerherde und Deigdfen. 147

fene Deftelin, und legen Dafelbff einen gewifen vors
vath von bige ab, welder von diefen materien
soifchen ibven Defandibeilen in mebhr oder mite
derm arade, und fe nady befchafenbheit der ums
fiande wabhrend einer Fivgern oder I[angern jeit
aufbehalten wicd, . Diefe umftande madyen die
grundfiuse unfever Theovie der Heizdfen aus, und
ibree entwitlung habe ich diefes Kapitel gewiedmet,

Die arundfaze st erbounng folcher Oefen bes
sichn fich auf soeen allgemeine Hanptumftinde : Auf
- Die materien, wovaus jie vevfertiget werden , und

auf ihren befondern bou. o '

Kein Kovpee in der natur ,  er mag noh
fo Dichte und Hart fepn, wird der eindringenden
fraft ded Feuers wiverfiebn.  Allein diefes eins
dringen gefdyieht nicht Dey allen gleich.

Dtan Eennet nody nicht gov alle uvfachen Ddies
fev cindringbarfeit, cben wie der mebrern oder
mindern leichtigfeit, mit weldier dag Feuer die
eemavimten Sovper wieder verleft.  Ueberhaupt
weif man nur fo viel, daf die loferfien Korper
s feichieffen fich evbiten und wiecder evfaltens
und dap die didgten hingegen das Fener nidht fo
feicht eindringen (affen, nachoem es aber “einmal
etngedvungen ift, die hise deffelben langer bewahren.

C8 iff audh beFonnt , Daf die dichteflen Kovs
per etnen grofern arad von Hige pder Feuer ais
nehwmen , alg die Iofevn. So wird weniger Fener
und weniger hige crfodert ein ftuf boly, als aber
el gleich groffes fiuf mavmor gn exmarmen; im

= N _ gegens
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gegentheile erfaltet er marmor [angfamer al$
a8 [)0[5‘

Nadh bxefen arundfazen laft fi cﬁ feicht bes
gueiffen, woie febr die vahl der matevien, diejum
‘ban der Gtubendfen dienen follen , auf vie Oefos
‘fomiie des gu ibver ermarmung nothigen bhelses
ibren einfinf Gaben mnfe, wenn fie dem endywef
iprer beflimmuna cntforedien, Dad iff, fih mit
den entstindeten thetlon oder mit dev hige von.Deg
Breunenden materien beladen, fich o ju veden dis
it fattigen , Ddiefelbe jurutbehalten , und nue
Janafam ,  fufenoeife , wmit dev grofefien fpavs
famfeit wmittheiicn fo{!esz |

(&3 giebt uﬁer@aum #wo matevien in nnferm_
fande , Dic su Dem bau Dev Stubendfen dicnen s
die gebrannte Hafner « oder Topfurerve , weldye
ausd [ett odev leimen beffebt , und nach dem Hrande
mit glafiee ubersogen wird, und eine avt ffein, den wiv
Dentfhe Sandfiein nensen , (frangofifch Pierre de
Gms, poey gemetmqucb Mollaffe *). Dieje legtere
- materié

| “‘) Diefer qememe benname seiget mct)t ubfl bicart

- Grus oder Hries an, welches aud verfthichenen

Stembruchen in der Schweiz gegpaen witd , und

~ Davon man bey Stubenodfen, Feuerblatten;  Gilute

ftetnen, Potagers uabd Datofen aebrauch madht

Diefer ift in abfichr auf die hdrtiafeit ein mtlels

gries yifthen demienigen , woraus die drajjen i

Svanleeich bepflaftert weeden, und demnjenigen, 0

3u gebauen gebraucht wird. unfer SGrieg ift sath

wenn ev aus dem Steinbruche fommt 5  allein ¢f

witd an der Iuft bart, wofern er bor rvegen und

- feucl)ngfett bewahret wicd , und mwerﬂeht dem beﬁ'
tigfien ‘ceuer.
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materie wird, feit dem emqemﬁ'enen pradt, viels:
weniger gebraudit,  Haite die Theorie , weldje
- uh entwifeln foll , Die fdonbeit und nettiabeit s
ablicht (v Counte ichy gewih nicht andert ald fes
fiel bcsz nortug geben.  Nllein Ddie frage jielet
auf die fpacfamtott ,  und folglich Eann ichy niht
verheclen, baf Deigofen von Sanditein obne mza'-_
berfmudy die Sachelofen ubertreﬁen* | |

(3 giebt weniqe lette unter yng / meleﬁemcf)t‘?
gelegenbeit gehabt haben follten, su beobadhten,
baj bey gleichen umftanden fleinerne Stubendien
mebr ige annebinen , und foldhe langer bebalten ,
als die Kachelofen dev Topfer.  Die RNarug diefer
freinave fimmet mit dev evfabrung fbevein, weil
¢8 gewif und erwiefen iff, dap die fandichie fieine
. biel didhter find ,  als die topfeverde unfrer Stue

bendfen. 3war fillen die tdyfer , um diefer fepwies
vigleit abjubelfen , den leeven dnnwn vaum ree
tadbeln wit Fiefeiffeinen ;| und gubereitetem mit
waffer wohl gefmettetem lTeinen aus.  Diefe vors
ficht bilft aber dem mangel Der btd)ttgfeut mdjt
;wufommen. - '

. ~ Unfere [mtttqm fitten Iaﬂen g gcu: mcbt
boffen , vaf die {feinermen Oefen, ihrer nbermies
genden Oefonomie ungeadht , femals wicdev mode
weroen.  Das einige bleibt uns dbrig , dem forts
gange diefer art pradites wenigfiens auf dem lande
einbalt gu thun.  Gie verdiente um fo mehr iy
befradyt gesogent g werden ,  dieweil f fe sne
erfpaving des Bolyes mevtlich Bentragen 'y Dies
weil Dereits die ne;,femgung der Sadyelofen holg
o . 3 etfin
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- grfodert, und dieweil ber preis der Gandffeindfen
gmemqer Betvachtlich i als jener , Diefelion uus
aleicy Langer damern, und endlich ihre unierhals
tung leichter und yoblfeiler iff.

Webrigens (cheinet e3 miv, daf an nettigteit
diefo art Oefen denen Fanetice. oder Kacheldfen nae
ber gebracht werden fonnten, als qemaimlacb Ges
fchieht: 1) Wenn man ihuen eine fdhonere geflalt
g1 geben fudhte,  2) Wenn man ihre auffern flis
dhen mit einem fienid von difarbe uberrindte.
3) Und wo man ¢ nicht andevs madien fann,
felbige mit gemabltem papicre, wie die tafel dev
moljusimmer betheifievte oder tapesierte.

 Die Kadyelofen echalten audy einen nrels
tevn oder mindern grad der noﬂfommenfyeat, o
man die leimerde ool aussmoahlen weiff , fie qut -
- guvermabren verfieht, und man groffe Liefelfieine
n den f)ol‘)len der fadbeln anbringet,

. €3 ware uberﬁnﬁcg hier Ddie vevfchicdenen
Qeimarien Bevsusahlen , und in dic unterfuchung
berfelﬁeu ing Defondere cimutveten.  Mian weif
ubevhanpt, daf fic nue duvd) die niifchugen figs
fouderer frember materten , bie fich in mehrever
pder mindever quantitat und proportion daviun be
fiadent , von cinander unterfcheiden fnd. Die unters
fcbetbungsaetd)en viefer vevfhiedenen ﬁet:btn‘ﬂanqen
peranvern fich bis ing unendliche , und gelyorw
iberdag nicht wefentlich su unferer abfidht, Das
vouehmfie, taran in abficht auf die verfertigung
ver fachelofen am meiffen fiegt , Deffeht tn Dev

_mebtem poer mmbem remtgfelt 08 letmew’ - -
. re
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ey reinfie mmen mzberﬁetyt m bev  that
oer wirfung ded Feuers am melid Dllein er
bat einen febler, dev bey netferngung ver Heigs
-ofen welentlich i, vag nemlich, man mag ib -
brennes oder Oafen, wie wman will , feine Havie
pur auf cinen gevoiffen puntt gebradt wird, Die
Ocfen, bdie davaus verfertiger werden , find ints
merhin fehr lofer , und folglidhy voeniy thchtig,
eitie groffe quan'atat hise angunehmen, Wenu im
gegentheile die Leime gemifchet find , fo mogen fols
e auf einen hoben grad gebranut werdeir, und
eviangen vermittelft einer anfanglichen fhmelsung
eine Dem Riefelffein abuliche havtigfeit.  Diefe
vt Kachel . oder Topfevavbeit , die Halb ju wlas
pird, wiede nach) dem verhaltniffe ihrer didhtige
Teit febr tudtig su Stubenofen werdew,  llein
‘eben Diefe Dichtigfeit {elbiiff in den topfevarbeis
ten ein hauptfebler,  weil fic fdoerlich fich drans
gen nod auﬁbef)mn laffen, und alfo, toenn ue
vou vev falte Big sur marme; oder voi der W ars
e Big U falte ploaud) uﬁetgejm, geme 52&-
- fvrmgen '

- Die ﬂeamen, voelche bte metﬁm gletd)mttge
-materten entholten , und dabey fehr fchmelsend
- find, find and)y am meiffen dev fchmelsung untews
toorfen, wenn fie gebvannt wevden.  Aus diefen
- beiden angegeigten eptvemitaten fiehet man , woie
fhwer ed fep, mit diefer ecdavt eine gute topfevs

 oleit g machen , die su guten Stubendfen alle

ndihigen eigenfdhaften in bohem grade erlange.
. Das Gefte mittelt, deffen fich unfere Topfer bey
- befertigung ber Qefen geb’men , it Diefes , b%g.

4 |
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; ffe ifren Leimen , fo vein alf mathh ausfichen ,

1id  Denfelben hernach mit mittelmafigem fande
mifchen.  Daduech Dbefommen fie eine exde vou
whittlerey Dichtigteit , weldye, obne die gerbredy.
lichteit jener avt gu Haben , vou mehrever dbaver
feonn. wird, ols eme ) Die aus veimer Letmerde
gemadt worden.

e Be;’onbere Bau ey 6i'uﬁenofen trdgt
aud) fehr vieled qu ihrer mebhrern odev mmhm
Oetonomie bey. .

=5 Bir t’)a{aen pben gefaat, daf die aﬂqememe

abficht Bep den Stubensien fep , die bise in die
simmer g1 Dringen, und daving uevfolten. Die
Anoeifungen su dev Theovie ihred bauesd laffen fich
~alfo dabin einfdhranfen : daf man den verlug der
bie durch Das Samin o viel moglich , vermits
telft einer rifwand und einer ofenthiive verhindere.

| Dem evffeen falle fann man vorbauen: 1)
indem man die rifwand didhter madit , als die
'uﬁragen wande Des jimmers.  Diefe vorficht iff
defto nothiger , voeil bey q[etdyer Dichtinfeit Diefe
manb mehr warme alg die Wbrigen verfchlinget ;
yoeil Die aufere Iuft Des vorginmmers fedevgeit falt
fer iit, alg die luft ded zimmers, f{v fiuden die
- Fenertheilihen wenigern widerfand fidh dabin auds
S mretten » nnd. folglicy durd) die ruifwanb A4 Ders
Dinfren. =

_ 2)%as den nerluﬁ ber warme anbelanqt, 1yels
_the durch die thire oder ofnung bdes Ofens geo
: fd)lebt, fD if bleiev ber gwnue febler unferer ges
- U i
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meinen Stubendfen.  Denn da fie nidht anf
etne art qebawef find , 0ap man einen Iuftsug
pavian cvwefen fonne, o i wan gepwnngen,
in biefer abficht die ofenthive weit s machen,
und wabrend dem branve ofen ju floffen, tn wel
dier geit, wie federmann befannt, eine groffe
quantitat hise vevlohren gebt. Ot fhlags fogar
vie flamme mif dem vaudie Gevaus; und da legtes
rev wenigen vaum gu duvdhiatifen und muy dicfen
ausgang Dat, fo mud ex nothwendia fo didite
Devausovingen , dafi nicht nur ein groffer thel
Dev bigefivablen, fondern auch fogor ein guier
Treit Dev brennbaren matevie, felbf die {hrwefe:
- Hichten theile veviohren gebn, Jveldhe , wenn ihr
Drand odfommen gevefen ware, das meifte u
oer erwarmung wirden bepgetragen Baben.

 Das Defte mitfel , diefer fchwievigEeit vors
subauen , iff Diefes , daf vie Stubendfen tief,
Hodh und enge qemadht werben.  Lief, weil dad
boty algdenn weit von dev ofnnng su liegen Eoiit,
und dag Jeuer , wenn es wohl tzef in die gime
mer hineingebraht wird, feine wirme beffer duds
. Breiteu tann s boch, bamtt Die flammen und vie
warme Geffer ihrer innevlichen vichtung fv!gen Eiats
new,  und nicht gegen die thuve 5urufffb!agen,
ginge, vamit die flamme fich evhebe, und in dem:
- Ofen umlanfe.  Dacht man G0ecdies den Boden
Des Ofens-von gefdhmelstem ¢ifen, fo Bat ¢, wo
i nicht ivve , in abficht auf die fporung des Hols
3¢5, alle mogliche volfommenheit, weil dadurdy
Der Drand befodert witd, uund der evhiste etfernc
boven: eine bmaci)tlsdje qnantstat marme in das

ATHRY stmmefc
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simmer Bringet, die ©ad ganglich in einem freis
neviien ober gemalierien boden yuratbleiben wilvde.
Soldjevgefialten, ohne dag qgeringfle, ober doch
nue fehr wenig an ibrenr boue s vevandern,
veybeffeve ich fic ungemein., Mlan vevmehrt aber ihre
wirfung nody, wenn man diefelben nadh ver Jchives

bzfcben avt verfet:ttget X) 1 die einige unfever
. Etivvfer

) Jd) bediene mich btefeé befamnten namenﬁ, Det
aber nicht vichtig i, Eigentliche f{chroedifthe Sty
~ benofen eizen von inuenbyer ded jimmerd, oder deuts
licher g veben: ed ift eine art Kamin ober fthors
fei, Dev fo verfertiget iff, baf er gugleich ju eis
nem Stubenofen dienen fann.  Die Stubeivfen mit
einem Doppelfen oder Dreufaaben boben, die eigents
lich Schwevifche Heiffen, fiebu in gewiifer verandt:

 fubaftant ben Preufifchen oder %erltmﬁben, ieit
~ mebr a8 mit feiner andern art. St dee that uns
terfeheibet fich der Berlinifthe von dem {chwebifchen
vefentlich nur Davinn , Dafl er gang einfam it und
folglich feine bize Dem punmer von allen fetnen
fechd flachen Her mittheilt, und Daf der vaud),
anftatt durch ein gemeines Kamin ju gehen ) vevs
mittelft einey vobre von etfenbiech durd) bie mauer
aus  dem wobhmimmer gegen bas wwertbezi 0¢8
~baufed hevausgebt. _

@tef‘e vofre f’o ipie Der bloéﬁebea\e Qfen, tﬂ Lt
~flreitig: Die gtnﬁef*e volitomumenfieif , die man i
- abficht auf bie Oefonomie einem Ofen pon  vete
fthicbenen boben geben fann,  Allein diefe verbef
{evumgen felbff fufren groffe fehwievigteiten mit fich.
Eritlich maat bte:e e ober Kamin von eifens
blech, fowohl als der leere vaum gpvifthen dem
Lo gimumer und Der fuu.{;enmauer ein {thiechted anfes
. ben, und iff infonderheil h einem versierten gints
=5 'mer, 100 man beﬁtd;e empfangt, tnleidlich. Fues
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Senfer Fetinen und ausiben, -Lé wieh nieht Hbers
flifig feon , vavon eimen abrif ju geben, nicht
nur um folhen Befanuter u machen , foudery
toeil die Theovie viefer Ocfen ald eine elnleitnng
s Dev Befdhveibuna jener Sparofen diemen fann,
von weldhen ijcrnac gevedel voerden {oll,

O Der gange Mechanismus der fugenanntm
fd:)mebt(a)en Oefen Beﬂef)t I) daving o Daf man
| %urd)

\

anbere tﬁ Der raua) bwfzé Dﬂmé febv unangc,
nei;m pon auffen. |

%{ﬂem man Eounte, nach mieinen begmffen; gar lesd)t
ben fthwier igeiten abbe'fen, bie von der blechers
 nen robre abbangen, obue dadurc) gar picl vou
Dent guten twivungen diefer Oefen ju verlicren. Ju
~ Diefern ende darf man nue trachten die vdhre in
pem hintern vaume ded Ofens amgubringen ,  uud
- Derfeiben die nothige lange beyyubehalten,
. fonnte man ibr berfthiebene Eotmmntmgen ober el
~ lenbogen geben, ebe fie durch die mauer in bas
famin gebet. M auch diefen hintern feevent vamm
g berdefen, und dem Ofen den fhein gu gebes
. al8 wenn ev vollig an der Hintern wmauer fupnde
. {b Eonnte man auf Der auffern feite biefed raums
- _geqen pem gimimer eine dlinne mwand vou gletd}ﬁt
. Favence ; ivie Der Ofen , machern laffen s in
© Derfelben Connten fleine tafeln eingefist marbm,
—  flatt einer Davres U auétw%nung gewiffer friichs
e, Die bie fenchtigfeit nicht vevtvagen, . Gegen
‘.“"'fbcm sintinier iiede diefer taum mit elnee beivega
 lichen rabine bou geflochtenem doppeltam cifendratly
ober mit fiarfem tuch verfthiofen werhen, den
_t[)tcren, Den - {nfeften und dem ftaube den gugang
3 verwehren nt)ue jeboch bie bzﬁe oIl Bem e
ey audgufehlielen.
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burdy bie maner qegen dert Kamin bey der obers
fren Bolung des Ofens eine dfung oder mundiod
fiie ven abjug des raudis beretre.  2) Daf man
pen randh yoinge, eine gewiffe geit in dem Ofen
fich aufsubalten, uud davinn wingulaufen,

- Diefe wirTung ju erbalten , theilet man die
holung des Ofens in verfdhiedene fiolwevfe, vers
mittelft fleiner siegelOoden , die durch eciferne ffas
be, anffatt Holierner balfen, unterfiust werden.

Mehreve oder wenigere diefer abfonderungen
madyen den nnterfchied swifchen den fchroedifchen
oder halbichwedifchen Oefen aus, Dev gebrauch
Diefer Doden over unterfchlage dienet dagi , den
rauch, bermittelff der einvichtung ver dfnungen
‘pou einem ftofwerfe ober unterfblage s ans
bern Durch verfchicdene umiivege, wedfelsyweife von
ver finfen gur vehten, und wieder sur linfen Hine
aufjufibren , ehe er g dem obern mundlodhe qes
langen mag. S}e meby diefe fofroerte oter fane
merit. vervielfaltiget werden, veffomelr hat ver
raudy geit fich su evfchopfen, und feine Hije allen
Deftandtheilen des Ofens mitgutheilen *). Dasiff
ed auch, was die erfaf)rung von bzefen Defeu bes

; ﬁattget ‘
" j Ein

"‘) Z)ze s‘pmen @amxmﬂ'amﬁ ber tonigl. @efemc{'ai’t
ber Wiffenfchaften su Berlin, baben in ciner Ab-

- bandlung » welche von Der  Gefellfthaft getronet
svorbent, gexeiget,  Daf flamme und vauc) cines
Ofens wenigftens cinen raum von 24 {huben duivd)s
. Jaoufen muffen , wenn  nuv wafferichte und fcélens |
artige tbezld)an Bevaugachen {ollen. - _
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Ein enderer giemlich Betvacdhilicher voviheil
Diefer boden von giegetwerfe DHeftebt davinn, Daf
~ fie felbf cine Getvadytliche Hige exDalten, die fie den

wanden bes Ofens , und folglich dem gimmer wits
* theilen.

uch dem !uftgnqe fat man bzvrﬁen Al brm-
fert, Dafi famme und voud , anffait duech vas
mundlodhy ves  Fewerferds fich su verlieren, im
gegentheil in dem Ofen herumbaufen.

Die (uft der obern fofverfe, wenn fie vom
. @euer eevparmet iff, Debunet fich ans, und verflice
get durch Bag pbere mundlod), welhes man aus
- Diefems grunve Uthemioch nennen fonute.  Sn
jedem fiofwerte fovmicret fich ein raum, weldyen
dic auffeve luft, inbem fie durdh die mumbdung des
Fouerherdsd freichet , anfuller, und alfo, wie leicht

it begreiffen, vie flamme und Den raud) mit fich
fortfubret,

- Beynalie eben fo iff ber mted)amﬁ’mub in
fenem 6paroﬁm Defchaffen , der in‘den AbHands
Tungen bev £0bl. Befellichaft , vom Jabr 1762.
im erften Stule befchrieben wird , und von wel
em beveits in dem evflen Kapitel btefet A6Hanos
lungen meldung qei’d,eben ift. ,

Diefer Ofen iff gewif der aﬂerﬁeﬁe ®Spare
Dfett, indem ev den doppelten vorsug vereiniget,
 »0a5 foly auf dem Fewerherde Der Fiiche su foas

U, und das anffofende wobhngimmer Beffer ol
201 gememer Ofen su heigen. »

_ ﬂﬂem /
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Alein, 0o fidh diefer Ofen nur dupdh den
raud; lmaen [a6t, iff ev nicht etwa tn dem faile
bermagen, voi welchen Yiollet fagt © ,Daf,
»¥00 fie pie buft bev wobniinumer tidht mit quos
»bem vaudy anfutien , o beladen fie doch foldhe
Hmit feinern, und fie diejenigen, Die folde in
il b atbmen, fd)ahhd)e*i auﬁbuuﬁungeu $

- Diefe fdivievigleit Doufte fich infonderfeit

Bey foldren Oefen exseagen pie aus Facdelwert ges
madgt ,  und aud viclen fofen gufammengefost
find, mach beobachtet man, daf biefe Oclen wmiehy
g die ﬁemewen vein ubeln gevuche und vem raw
si;en in die 5tmmer untexmesz fii1d.

< ‘Ii)ez;emge, Der g dewt plan btei’eé 6;3;
pfens geliefert hat , von weldem wiv reden,

~ feheinet diefe f{dwieriafeit vorausaefehen su Has

ben: denn e fagt: 5, Daf derfelbe aus Hebaues
Hien ;) bas i, ous fandifeinen gemadyt werden
LSmifies < und weiter unten : ,Daf man adytung
,,qe%en miiffe; die fleine wobl an einander ju fis

Hgen, damit dev vaudy nicht in dem simmer i ¢
Hausbreite.  Zu dieforn onde , fest er bingu , vwird
 sman fich eined gwgpﬁaﬁeré L anﬁatt ves faheé

,,Bebtenen.

f - Ohne mid langer Bierbey aufsut’m!ten / fo- ,
Imffe id), Daf man miv dant wiflenwerde, wenn
idh Bier einen Sparofen von meiner exfindung Hes
fieeibe, Der nicht allein alle gedachien fchroierigs
Teiten aufhebet , fonbern noch einiche befondere
porjiige vereimget, Gr iff 1) in der Fiiche nicht
| Ijmi'»wltd), benn er fiebt Bepnabe gans in dem
Ofen
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Ofen felbff. 2) Kann e flatt eined gemoinen
Seuerhecvs , nady gefatlen ) auch (elbf guv fommerss
geit ofenen. 3) Sounte man fich leicht Diefes
Sunfiofens und Feuerhevdes ju gleicher jeit bes
dienen.  Man dorfte nur die rvifenmauer ded
Seuerherdes auf dev feite fesen.  San founte fos
gar a5 athemioch es Sunffofens, dabey anbrins
gen, obue dem raudyfang ‘eine mebrere breite u
geben.  lan fonnte endlid) anch sum braten auf
vem Feverherd fich bie vovtheile , fo ich bereits
borgeichlogen, audy hier su nuge machen,

- b fege voraus, daf, teie Bey Dem ofen
angegebenen Stubenofen ,  die riufenwand over
mater der fuche qegen cin gimmer fiofle s fo
wollte ich bie feffel , die man fouft aufden Feuer-
Berd feset, - Dinter der vufemmauer , in die Gdlung
Des Ofens felbffen, in das qewolbe , uuter wels
hem dev vauch unguiaufen pilegt , Hinfesen. '

Duvdy diefed mittel wirde der Stubenofen
bon Dem Femer erwdirmt werden, weldhes fich ne-
ben dem boden dev gefaffe vevbreitet; und der vaud,
Wie man aus dem abrife su ende diefer b
Bandlung fehen wird , wirde dovinn eine gentigs
fome geit wmlanfen, um fih su versehren, ehe
¢ hevaugqgedt.  Fndeffen wird e nicht fo lange
umlaufen , daf ev seit Hobe, durch die engen i
Adhenvaume der wande eingudringen , die, pbwohi
fie fleifiig Befleiffert wevden, doch nach ecinem
langen gebranche , infonderheit Gen den Kachels
ofen, einidie vigen werfen mofen.

- Sum
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- Bum Defhlufe biefes Kapitels Uleibesr miv
aur noc) Defoudere anmerfungen Hber die gemet»
ne manier , Bie Oefen su heigen , ubrig. 1) Su
abficht auf Die fparung es Holsess 2) in ablicht
anf vie gefunvheit,

Bad den evfen puntt Getvift, fo lat man
iberhount dad  Boly alyulonge in unfern gemeis
nen Oefen brennen, und giebt davurd) dev hise
suviel geit, durch die ofenthire su verfliegen.
Sier fann man nod) Denm wvortheil dex Oefen
welche sualdcher habewn, von weldien wiv oben ges
pedet, i obadyt nebmen 5 denn neben dem , Daf
Bep Denfelben die luft duvdy ihren odruf ber flams
me und dev hige cine gans andeve viditung giebt,.
als diecfenige n’t , Die fie vou Dem ofenjoche bes
tommt , o Defordern fie nodh den brand veg hols
1es febr, und Belfen gugleich ben raud) giemlich
voobl versehren.

Der andere fehler, ber nach meinem Bes
dinfen bey dem Beisen vorgef)t, Be&zebt fich anf
Die gefundbeit, , '

Man weiff , wie vortheilfaft es fiur unfern
Forper ift , Daf wiv immer cine gemagigte gleidhe
luft atfmen, und wie gefabrltd) Der glogliche
1ibergang von gmﬂ'er falte su groffer bise iff.
Run iff 8 unmoglidh, diefe tempevatur der Iuft
Bepgubebhoalten, fo lange man , wic infonverfeit
Bep dem volfe ju gefchehben dflegt , den Ofen in
24 funden geit nur cinmal einheiget. Denn, giebt
masn anfangltd) dYem Ofen nur den bHehovigen

grad vonm warme, fo fann Diefelbe nicht lange
untew
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unterholtest weeden, und 1aft Bald die Filte vpies
der fihlen.  Im gegentheil Cund unqlitlicher

Weife wird diefe gewobnbeit meiftens Defolget )
- freibt man die Bige eit uber den nothigen grad,

fo. feset man fidh fchadlichen Trantheiten vadurd)
blof. Da bdie fuft deg simmers i febr erbiget
. Wied, fo debmet fie fich aug, entfliegt , und wird
verdunsert.  Daber die urfache, wavum fo viele
 leute ummerlich in einem qar s Beiffen gimmer
athem fchupfen tonnen: waorum andere von fopfs

Weh, ubelfeiten, ofnmachien befallen werden,
Waven Ddiefe vorubergehenbens gufalle die eingigen
fod), bie von Diefer (chwierigPeit Berviifrien,
 Yon welcher hiev die vede iff, fo wire bas fdon
genug. Allein dadurd) werden wir qegen die falte
- iel empfindlidyer; unfeve Forver werden fo sivte
- lidy , vaf daher eine menge andever fibel entfies

ben, die von gefahrlichen folgen fepn Ednmen,

Allein idy fehreibe Fein werf fiiv argte ) und eile
Davum §u unferm gegenfiande gt = -

iy oo o,

'S yie exfie Tafel fiellt die verfchicdenen theife
O und die einriditung des gebrodyenen Spar.
ofens vor, von weldyem in dem andern Rapitel
SEEEIG worbel s e o
- Diegl. 1nd IL figur fellt cines vou es
- 8voffen blechen oder fligeln diefes Ofens: wach feis
ner hohe vor. . Mau evfonnet an - einem rt/a-tfbe :
Deffelben die Geiden hafen o0er fpangen , wodurd
L Stk 1769, e wiahgolde
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relcﬁe an den geggnfettzgen ﬂuge! angeflammert;
werden ; und auf dev andern feile bie. baften =

welche fene halen empfangen

e geiget jugleich die ﬂugel, mie t' ie au-j;
fammenqefuget find. Die feitenfiigel find bie, wels
che-einten fchub lang find; bie mittlere hat 8 jolle.
 Daraug fieht man die notiviiche grofle vev dfnuna ,

wodurdy die fcheiter in den Ofen cingefchoben wers
Den.  Man bemerfet auch an diefen beiden figus
ren, in weldher oifany die ﬂuqe! von Dem Goben
pter Feuerherde abffehen mufen, nemhcb angeuj
febe cinen oll weit, ‘i

Die 3te, 4te und ste f gur mgen ben bm:t- |
sontalourchichnitt des Ofens, wenn e an die
vifmaner aufgeffellt ift, fo, wie ex ein oder mefs
- veve gefaffe umfdylicht.  Die von einandet ffehens
ve punfte geigen die vetfcbwbenen bafen und hafe
fen an, wo e aufammergefugt werben fann,

! Die 6te ﬁgur endlich geiget den duvchchnitt
- diefes Ofens, vev nur ein gefaffe einfchliet, uad
pormwarts fo gefellet ift, vaf man mit dem fmeﬂe
braten fann, Diefen fiehet man durch die flngel

geljm, Die 1bm auﬁnefer fEelte ju ﬁu&en btenen.

- Die andeve Tafel enthilt sroeen verfa) edene .
bntd)fd)mtte ves newen Heisbaming , weldhes idy
in dem bmtteu .ﬁ‘apitel befd)r;eﬁen f)abe =

@:e erffe ﬁgar. _ ‘:Der borusontalburd)fd)mtt: ‘,

Diefes Kaming.
aa Der theil ber mauer, ol bte bas ﬁamm

aﬂgebaut ift. bb _
&m -

]
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bb. Die beiden fiugen oder fafe.

c. d. e Ein Crummes eifenblech , weldhes ffatt
giner vifenmaner dienet.  Sn Deffen Holung oder
Siefe in d.ift Der Feuerherd. _ B

£, g. h, Der leere raum hinter dem Feuevherd,

 Die anvere figur fiellet den vertifal: duvche
{hnitt diefes Kaming vor: a e
aa. Dev theil ver viten - oder hindern maner,

obb. Der yeerheed. - o - /

c. d. Die vordevwand oder mantel,

- d. Der bogen oder vag gefimfe. ,
g £ Durdhdynitt des Fvummen eifenblechs,
weldes fatt einev vufenmauer dient,

- g h. Der vorichlag, venweldhem man deare

an. dem obevtheil deg blechd . f. in £ g. {n obe

bt nehmen yoird, .

~ Wenn viefer vorfdilag, Dder einen Halblegel
~ formiect , Beruntergelafien wivd, muf e fich auf -
 beiden vanden, auf fogenannte fdpfer, rebords,
- lebnen, vie inwendig uber fedem fuffe Desd Rae
ming eingemanert fmd.  Davum wird die fpige
oder der gipfel des vorfdhlags bier abgefchnitten

voygeftellt, weil ev eine dfnung fir den durchiug
Des rauchs laffen wup.  Man begreift leicht , Do
fich diefer vorjchlag, wie on den gemeinen Kamis
e, vevimittelft eines Debels oder heft , Bewegen

e : ;

- @S if and) ndthig amumerfen, daf, da
der Feuevherd Ddiefes SKamins weniq vertiefung
bat, man die vorficht haben muf, den tafelboden
De§ gimmers nicht waaavedit gegen dew Feuers

e R -~ fud
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ferd u wfen, fonbern folchen Wit mo mf)en

“ipon EachelBlotten vornen ju Defesen. Die gleidhe

“yorficht muf auch bey den preufifhen .@ammen in
obad)t gennmmen merben

fbte bmtte tafel aetqetbte nevfd)wbenen fFellutts
gen oder anlagen des Sparofens , den !d) in bem
memn .@amtel wrfdylage s

" Die erffe figur ﬁeﬁet oen vertafalburd)fcbmtt

bzefes Ofens pady feiner lange vor,

2. Die mouer. swichen em Qfei: und. be”:'

.Siamm
"B d. Sjne manbe Des Ofens.
s b Sein dadh) over defel,
c. Geine norbermanb
d @:‘52m Boven: e
£ Gft vasafheniod oder ﬁet)alter unter ‘oem

}Dfm, deffenn: Goden mit maitererf untetfe;t i

i feiten ded afchentehalters find von gebafenen

fteinen, und Helfen mlmb oie laﬁ Der feiten beé

.-chns untevitisen.

S e. fiehet man die ufmtttq it die fud)e, mg,’{

iamd) die afd)e berauﬁgewgen nmtx

Jnf fi ef)t man Den burd)ﬂ)mtt ber borbern
‘*manb, vie yim meiffen geqen bas stmmer Hovs
“fieBet. . ©§ ware portheilhaft, in biefe wand in

“Cofo wiein d. in ber mitte des Dbintertheiled

eiferne bleche mit einer dfnung oder ravfen aniw
Bringen, Damit, nachdem Die wande ded Ofend
~alle ibve bise vou fid) gv!aﬁen, Diefe tmmn odeY
-gapfen  gedfuet wirden, um bie warme,  weld

n v Ofen fowoll- ql§ tin em afchenlodhe i
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bt Geuerherde und Heigdfen. 165

ylifqebiieben, n Dem. simmer ouspbreiten. Denn:
vie afche , wenn fie, wic ich voray dfeses Do g
foffen wivd, bebdlt docy nody vicle hige, wens
%eteitﬁ alle feuvige Toblen vollig vevjehrt Wordemk.
i, S ' -
e b 4 Dl inwendige: tiefe oder Holhung des
e e

g Der Feuerhurd, vov welchem die binung ift.
die geqen Die Fiche qefet.  Linfer dem Sener fieht:
man auch eine fehiefe dfnungy die in Den, afcbens
Bebalier gept, und mit einent eifermen vofic vers
TR e s aie

. Reiat die qvoffe Bifung des Seijofens an
Diefe bolung giehet fich gben in 1 in Die enqe,
an die Eleine dfpung L duvd) wek-

und gefet Bis an die leine diiung L ‘
de der xauch bes Diens. in2us Famin ausqcht.

- Oben an demt Feuerherd g fiehet man in m.
ein gefaffe , woeldes in einem Kunflofen , n. 0. po~
tager, mit Bafftetnen: ¢ingemauert ot  Diefer
Eoimmt an die vitenmaner’sy fiehn, nd wivd o,
mit einem eifevne
feflgemacpr. -

p.oq S cine plate von fhmelseifen , oeldbe
~ povallel mit Pem Sunftofen veviangert fortlauft™).
- Diefe plate Lann audy ein wenig Hdher als ek
- Boden des Runfiofens gemadt werden ; wie o8
") @4 ware nodh beffer, dag Det funfiofen o, 0. auch
.) eifern i%arj?f %_t?ﬁﬂm{: :be’g cifenplate gu.é cinewm e
beﬁugnbc° .' L : : Vpsad ot ek Fawa

i e und e gehendep flabe
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durdh) die gesoqenen Blinden linien angeseigt Wwird,
- Gie wird burd) Den nemilichen ftab p., der den
Sunfofen tedagt, unterfiiget , und i q. burd) eis
fen eigenen befonbem flab. \

 Diefes cifenblech oder plate und dev Kunfe |
ofen werden gegen die bolung ves Ofens mit eis

- nier difen Baube von gemeinem maueryoerfe bedeft,

odon r. st der durchfhnitt if.  tim Diefe
haube muf der raud) um!aufen, ¢h o ais dem
aneu aebt.

- Bwifthen diefer Haube , bem etfenbled) und.
‘bemt Kunflofen it ecine gevaumige hole, welche
dard) n. 0. p. q. t. s. r. angegeiat wird, Sie
~Bat vermittelff efner Ofnung in der rifenmauer
o n. Bi8 r. cine gemeinfchaft mit ver Tiche.

Ditee diefe ofnung fann man die gefa\Te fowobl des
ﬁu*ﬂhfeug n, o. al$ des Bodens der hole p. q. t.s.
ufound abfesenn, und behandeln. Der boden der
Bole thut nady dem werhaltniffe des eifenblechs p. q.
weil \er durd) feine ffellung leicht evbiset wird,
bie Dienfle einer avt Eleinen Ofens, dev in feinem
gegrazteﬁe mandherlen Bequemitdjfeuen :mt fich
npret, \'\;:\\

1) Man fan\b\amm qefottene fnetfen, wenn
fle vorber in Dem funftofen abgefchdmmt yoorden,
vdllig ausfocdyen; und nachdem dag Goly verbrannt
ift, Tann bie glut aus dem Boden des Ofens ius
fommengevaffet , und alle thuren wobl vevfdhiofen
Yoeedent, (o i ¢8 etgemud) bey al!en Defen gev
fcbeban foute,
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ber -’ieuerf)ctbe 1nd Saeiabfen, 167 '

2) Man fonnte davauf ethiche ﬁui’t ﬂeafd‘;
~ gugleidh braten, und poar viel beffer nody als an
pem fpieffe.  ug viefeny voutheile mug nothwens
blq ein anderer entifehens weil der braten ges
@ ywobnlich eine tradt des uadﬁeﬁmﬁ iff, fo wird
Dabep der Ofen ves abends sum andern mahle
qebelst , und dadued) eimem dev griffeften fe[;lev

- fuurrev avt gu Deigen abgeuolfen

3) Man Eann endlicy in bwfer nertteﬁmq
allerlen voftetens gutevieng und frichte sc. guels
flen, und belommt eine bequeme Darve, um vere
fehicdene fachen einguweichen , au fdjmelg,m, 6!!
bbmn uub w marmen. ~ e

Um Ddie fme in btefem tlemen ofen w 141ps

j\terbalten 1nd gufammenauhzanqen , muf der eins

gang p. 5. mit einer favten thure vou eifenblecy,

die mit . der blinden bunfaﬁtme angesetqt wiry,
_ ,{nerfd)loffen werben i

- Die andere ﬁgtw ift Beﬂtmmt, den t‘)ou.
 gontaldurchfchnite diefes ofensiin feiner fellung
geqen dem %otager und dem ﬁemen Ofen ban-
sulegen. ' ;
- da. D¢ rutmauer. : '
bb Die feitendnde Ded éDfené‘, .
e Die porderyoand. | 24
4. Ein Kunftofen mit diev (ocherit. X die
) gmi{ertr {tetlet Sman Cefiet, Hafen te.  Die Tleis
“_mn, weldhe mit einem ro(t verfehen find . find .
“eime art  glutpfannen ober fogenannte Botas o
- gers. Sebess mefer {ochex follte mtt emem pefel
S S sl W £ ma 4




%on Bet @Etnmd)tunq

erfebw feon foidre mo@l 5u5ufdﬂuﬁen L menn ﬂe
_md)t qebeancht werden.

e D ba‘oen m leinen bfeus nber rsfen.
| Blehs,

. f:ifefzmr ﬁaﬁ, bev beu auﬁem unb borbern

-fran‘a Diefes Blechs plate nntevfust,

000 Hnterer burc{)fd}mtt pbeyr ﬁaé fmﬁarﬁent

der Boube vort maueroert, die ben &unﬁﬁfen
_.,.‘uub ben ﬂemen éi’)fen bemft»;- L

@nblicﬁ gwﬁt bie dritte ﬁgutf bte vm:iie[lung |

. }-ber rufenmaier gegen dev Eiche, weldie deffo

- Teichter die groffe, bie qeftalt und cintbeilung ver
:ﬁfnuugen be§ C“Btuaenefenf» hegvetﬂtd) maden wird,

e Sfiung sder vauclodh.  Sie muf
;0 ¢l bon 5tegelavﬁett, odee

5 @ue auﬂ'es: munbung.,.;.tmrc[) me!d)e ber

~ Sunftofen und Fleine Ofen bedienet wird. Man

- faun fie sur noth nur mit emem lm!aemen fiugel
- nber thiive aumad)en e e

‘6. Milndung des ‘-’?enéttféréﬁ
d Oefnung des afd)emed)s

- Diefe Betbe legtern ofnungen muffen mtt tis

_“fj._ner ftavken ecifernen thuve verfehen fepn ; in Ders
_,',:fj_,feiben erden einiche suglodyer von nerqdywbenev-
 groffe angeﬁmd)t, und jedes mit. einem fchiebet
~.odev einer fletnen fallthire verfehen, Diefe O
nutgen dienen wie Die fogenannten vegifier odee
 ofenlbcher an den dimifhen Oefen, nady be

(dbaifenbeu ber aﬁf c{)ten, die gudfle und wirtung
einet
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einer Tuftfinte sit Gefthumten und gu leiten, Ddie
won in den Ofen bringen will. .
-~ Giadh den qrowdfizen von dem luftuge wer
e die fleineve “ofnung o unbder obere roum
Dee Bdlung des Ofend gemeinfhaftiich den dienf
cines mundochs umd einer sugrdhre leiftes 5 fo-

Bald_man die ofen- und afdenthiven sugleich ofnet,
yoied. die Tuft mit qrofer fdnelligfeit duvd) die
 uatern thiven eindringen.  Die luftfaule, weldse
 qué pem afthenbepalter Eomme, dlenet infonders
~ Reit gur entflaninung ded Feudrd, weil fie durch

Den voff und die swifhenvauing Dev matevialien
gebt, mithin ffatt eines Olasbalaes dlent. Die

Yuft , welthe fich durch bie ofenthiive Bineinsiche ,
thut nicht nuv die wirtung ¢ines bladbalad, fon.
dern auch einer Blasrdhre, indem fie duvch ihre
Porizontale vichtung bis und flamme mit fich gegen
Bic vorderwand des Ofens treibet , und duch
ibren feblag verhindert , daf fie nicht icderjur
- ofentfiive binous eatfiegen fayn,

Run fiod wir mit unfern betc'a(btn'ngeni‘ﬁ&er
 die vexfchiedene weife in Kuche und Ocfen dag
~ Bol; su foaven, sum ende gefomnren.  Jch Batte

“ iy vorgenommen diefem Bevfuche in einem Ane

~_Dang noch einen BGefondern Avtifel nber die fpas

~ rung de Brennmateviatien in den Diftillierofen

~im qeoffen bepsufiigen. b Batte uber bie forms

der Guenvbiten und Brenubafen . fowohl in abs
fiht auf die Oefdderung der Diffillation , ald
auf die Yerminderung dew foffbaven geriffe, die
Do evfodert werben ,g.uerfd)ieb'eue wichtige dinge
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s fagen. [ gevadyte auch von per tweife U
handeln , wie man nidit aliein Den Gontact Des
Feuers und der gefaffe permelren , fondern aud)
evfteves Dig ind inmere der acfaffe einfiihren tonn.
te, Damit €8 pafelbf concentriert, und gov nichts
Ddavon verlohren yocbe ¢ Ferners, Yoi¢ man 3
gleicher geit in Dem gleichen Brennhafen Brandiens
et uid wetugeiff diffiftieven und die Oefen ter
yoafferbrenner alfo evichten toune, dof fie eben
die bequemtichEeit and Oefonomie wie dB Athas
ot odet Der faule Hetnse . beCommen.  AUlei
idy fand , Daf Tich diefes allpnveit von Der ab
fidyt unfever aufgabe , fo wie fie ausaeorutt ift,
filren wiicde , und dah dicfer aqegenftand Defons
Ders behandel ju werden verdieme.



	Versuch über die Frage : welches ist die beste Theorie zu Einrichtung der Feuerherde und Heizöfen, in Absicht auf die Ersparung des Holzes und anderer brennbarer Materialien?

